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Fragen:
3 PRÜFUNGSFACH
Führung von Jagdhunden, Jagdbetrieb, Behandlung des erlegten Wildes unter besonderer Berücksichtigung der 
hygienisch erforderlichen Maßnahmen und Beurteilung der gesundheitlich unbedenklichen Beschaffenheit des 
Wildbrets, insbesondere auch hinsichtlich seiner Verwendung als Lebensmittel

3.1 Jagdhunde

1 Was versteht der Jäger unter dem Ausdruck "Stockmaß"?

a) Brustumfang des Hundes

b) das Maß für die Länge der Führerleine

c) das Maß für die Schulterhöhe des HundesX

d) das Maß für die Länge des Hundes vom Fang bis zur Rutenspitze 

e)

2 Bei welchen der nachgenannten Jagdhunderassen gibt es neben den kurzhaarigen auch den langhaarigen oder 
rauhaarigen Vorstehhund?

a) WeimaranerX

b) Großer Münsterländer

c) Gordon Setter

d) Magyar VizslaX

e) Jack Russel Terrier 

3 Welche der folgenden Aussagen sind falsch?

a) Deutsch Langhaar sind nach dem Rassestandard kupiertX

b) Das Haarkleid des Pointers ist rauhaarigX

c) Der Hannoversche Schweißhund ist in der Regel größer als der BGS

d) Die Rute des Weimaraner (Kurzhaar) wird kupiert

e) Der Irische Setter ist kurzhaarig X

4 Zu welchen Arbeiten sind Cockerspaniel besonders geeignet?

a) Bauarbeit

b) VerlorenbringenX

c) BuschierenX

d) Suchjagd auf Federwild

e) Apportieren von Wasserwild X

5 Welche der folgenden Jagdhunderassen eignen sich besonders für die Suchjagd auf Rebhühner?

a) Deutsch KurzhaarX

b) Deutscher Jagdterrier

c) Deutsch DrahthaarX

d) Deutscher Wachtelhund

e) Deutsch StichelhaarX

6 Welche Jagdhunderassen eignen sich nicht zum Fuchssprengen?

a) Dachshund

b) SpringerspanielX

c) Foxterrier

d) Jack Russel Terrier

e) Kleiner Münsterländer X
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7 Welche Hunderassen eignen sich zum Fuchssprengen?

a) Epagneul Picard

b) Springerspaniel

c) Dachsbracke

d) Jack-Russel-Terrier X

e) Deutscher JagdterrierX

8 Die Brauchbarkeitsprüfungs-Ordnung teilt die Jagdhunde entsprechend ihrer Verwendung in verschiedene 
Gruppen. Zu welcher Gruppe gehört der Pudelpointer?

a) Stöberhunde

b) VorstehhundeX

c) Erdhunde

d) Bracken

e) Apportierhunde 

9 Zu welcher Jagdhundegruppe zählt der Deutsche Wachtelhund?

a) Vorstehhunde

b) Bracken

c) Bauhunde

d) Stöberhunde X

10 Zu welcher Gruppe gehört der Grosse Münsterländer?

a) Stöberhunde

b) Apportierhunde

c) Vorstehhunde X

11 Zu welcher Gruppe von Jagdhunden gehört der Kleine Münsterländer?

a) Stöberhunde

b) Apportierhunde

c) VorstehhundeX

d) Bauhunde 

12 Zu welcher Gruppe von Jagdhunden gehört der Deutsche Wachtelhund?

a) Vorstehhunde

b) Laufhunde

c) Bauhunde

d) Stöberhunde X

13 Zu welcher Gruppe von Jagdhunden gehört die Brandlbracke?

a) Vorstehhunde

b) Apportierhunde

c) Stöberhunde

d) Laufhunde X

14 Welche Hunderasse gehört zur Gruppe der Stöberhunde?

a) Deutsch Kurzhaar

b) Griffon

c) Großer Münsterländer

d) Cockerspaniel X
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15 Welche Jagdhunderassen gehören zu den Erdhunden?

a) Cockerspaniel

b) Pointer

c) RauhaardackelX

d) Foxterrier X

16 Welche Jagdhunderassen gibt es kurzhaarig und drahthaarig?

a) Weimaraner

b) Magyar VizslaX

c) FoxterrierX

d) Englischer Setter 

17 Welche der nachgenannten Rassen zählen nicht zu den rauhaarigen Vorstehhunden?

a) Deutsch Drahthaar

b) WeimaranerX

c) Griffon

d) Pudelpointer

e) Labrador Retriever X

18 Dachshunde sind in verschiedene Schläge eingeteilt, worin unterscheiden sich die Schläge?

a) in der Farbe

b) im HaarkleidX

c) im Behang

d) in der Anzahl der Backenzähne 

19 Welche der nachgenannten Jagdhunderassen zählen zu den anerkannten Schweißhunderassen?

a) Brandlbracke

b) Deutscher Wachtelhund

c) Hannoverscher SchweißhundX

d) Bayrischer GebirgsschweißhundX

e) Epagneul Bretone 

20 Welche der nachfolgenden Hunderassen gehören zu den kurzhaarigen Vorstehhunden?

a) Deutsch KurzhaarX

b) Labrador

c) PointerX

d) Gordon Setter

e) Deutscher Wachtelhund 

21 Welche Jagdhunderasse gibt es kurzhaarig und langhaarig?

a) Pudelpointer

b) Großer Münsterländer

c) Gordon Setter 

d) WeimaranerX

22 Wie viele Haarschläge gibt es bei den Teckeln?

a) einen

b) zwei

c) dreiX

d) vier 
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23 Pointer sind besonders gut geeignet für

a) das Stöbern

b) das Brackieren

c) das Buschieren

d) die Suche im Feld X

24 Retriever sind besonders gut geeignet für

a) das Stöbern

b) das ApportierenX

c) das Vorstehen

d) die Schweißarbeit 

25 Welche Hunderassen sind zur Baujagd geeignet?

a) Wachtelhund, Terrier

b) Teckel, TerrierX

c) Pointer, Kleiner Münsterländer

d) Teckel, Cocker Spaniel 

26 Welche Zuchtziele besitzt der Große Münsterländer?

a) er ist schwarz-weißX

b) er ist rauhaarig

c) er ist stockhaarig

d) er hat eine braune Grundfarbe

e) er ist langhaarigX

27 Welche Rassekennzeichen besitzt der Kleine Münsterländer?

a) er ist langhaarigX

b) er ist rauhaarig

c) er ist weiß-braunX

d) er ist kurzhaarig

e) er ist schwarz-weiß

28 Welche Hunderassen gehören zu den kurzhaarigen Vorstehhunden?

a) Deutsch KurzhaarX

b) PointerX

c) Pudelpointer

d) Gordon Setter

e) Deutsch Langhaar

29 Für welche beiden Arbeiten sind die Teckel besonders gut geeignet?

a) für Schweiß- und BauarbeitX

b) für Buschieren und Stöbern

c) für Bau- und Feldarbeit

d) für Freiverlorensuche und Schweißarbeit 

30 Welche Jagdhunderassen sind am wenigsten zum Stöbern geeignet?

a) Deutscher Wachtelhund und Jagdterrier

b) Kleiner Münsterländer und Brandlbracke

c) Deutsch Drahthaar und Cockerspaniel

d) Bayrischer Gebirgsschweißhund und Retriever X
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31 Welche der folgenden Jagdhunderassen gehören zu den Vorstehhunden?

a) WeimaranerX

b) GriffonX

c) Teckel

d) Spaniel

e) Große MünsterländerX

32 Welche Rassen zählen zu den rauhaarigen Vorstehhunden?

a) Deutsch DrahthaarX

b) Weimaraner

c) Irish Setter

d) Großer Münsterländer 

e) Deutsch StichelhaarX

33 Welche Jagdhunderassen zählen zu den langhaarigen Vorstehhunden?

a) Griffon

b) Kleiner MünsterländerX

c) Pointer

d) Deutsch Drahthaar 

e) Großer MünsterländerX

34 Welche Rassen zählen zu den anerkannten Schweißhunderassen?

a) Deutsche Bracke

b) Deutscher Wachtelhund

c) Weimaraner 

d) Hannoverscher SchweißhundX

e) Bayrischer GebirgsschweißhundX

35 Welche Jagdhunderassen zählen zu den Erdhunden?

a) Cockerspaniel

b) Kleiner Münsterländer

c) LanghaardackelX

d) FoxterrierX

e) Deutsche Bracke 

36 Für welchen jagdlichen Einsatz sind die Dachshunde nicht geeignet?

a) Bauarbeit

b) VorstehenX

c) Schweißarbeit

d) Stöbern 

37 Welche Hunderasse eignet sich besonders zum Stöbern?

a) Deutscher WachtelhundX

b) Pointer

c) Labrador

d) Golden Retriever 
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38 Welche Hunderassen eignen sich zum Vorstehen?

a) Jagdterrier

b) Deutsch KurzhaarX

c) Deutscher Wachtelhund

d) Cockerspaniel 

e) GriffonX

39 Was versteht der Jäger unter dem Ausdruck "Färben"  beim Hund?

a) Kennzeichnen der Welpen

b) das Legen einer Schweißfährte

c) den blutigen Vaginalausfluss beim Eintritt der Hitze einer HündinX

d) Umlegen eines Signalhalsbandes 

40 Ein Wurf hat 9 gesunde Welpen, wie viele Welpen müssen aufgezogen werden?

a) alle 9 WelpenX

b) Die Anzahl der laktierenden Zitzen bestimmt die Anzahl der Welpen, welche aufzuziehen sind

c) Der Züchter bestimmt die Anzahl der aufzuziehenden Welpen 

41 Wird eine Hündin während ihrer Läufigkeit von 2 verschiedenen Rüden gedeckt, kann sie Welpen nach jedem 
dieser Rüden werfen?

a) JaX

b) Nein

c) nur in der Herbsthitze

d) nur in der Frühjahrshitze 

42 In welchem Zeitraum lässt sich die Hündin in der Hitze normalerweise decken?

a) zwischen dem 3. und 5. Tag

b) zwischen dem 6. und 10. Tag

c) zwischen dem 11. und 15. TagX

d) zwischen dem 16. und 20. Tag 

43 Wie lange dauert normalerweise die Hitze der Hündin und wann ist die Haupthitze?

a) 21 Tage, die Haupthitze ist zwischen dem 10. und dem 15. TagX

b) 36 Tage, die Haupthitze ist zwischen dem 7. und 9. Tag 

44 An welchen Zeichen erkennt man, dass eine Hündin hitzig ist?

a) der Speichelfluss nimmt zu

b) die Schnalle ist geschwollenX

c) die Hündin färbtX

d) die Nase tropft 

45 Wie lange dauert die Trächtigkeit der Hündin?

a) etwa 4 Wochen

b) etwa 12 Wochen

c) etwa 6 Wochen

d) etwa 9 Wochen X

46 Wie werden Welpen gewölft?

a) Behaart und sehend

b) Blind und ohne Haare

c) Behaart und blind X
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47 Welche optisch erkennbaren Zeichen zeigen an, dass eine Hündin hitzig (läufig) ist?

a) geschwollene SchnalleX

b) Schütteln der Behänge

c) Haarverlust

d) Speichelfluss 

e) Blutiger ScheidenausflussX

48 In welchem Alter tritt normalerweise bei einer gesunden Hündin die erste Hitze ein. Nach

a) 4 - 6 Monaten

b) 7 - 10 MonatenX

c) 12 - 15 Monaten

d) 18 - 24 Monaten

49 Wie oft im Jahr wird die geschlechtsreife Hündin gewöhnlich heiß (hitzig)?

a) 1 mal

b) 2 malX

c) 3 mal

d) 4 mal 

50 Wie lange trägt eine Hündin?

a) 3 Monate

b) 45 - 50 Tage

c) 60- 65 TageX

d) 9 Monate 

51 Welche Zähne werden beim Jagdhund als "Reißzähne"  bezeichnet?

a) die Schneidezähne des Unterkiefers

b) die Eckzähne im Ober- und Unterkiefer

c) die Fangzähne des Oberkiefers

d) die besonders kräftigen Backenzähne P IV im Oberkiefer und MI im Unterkiefer X

52 In welchem Alter ist beim Hund der Zahnwechsel normalerweise abgeschlossen?

a) ab dem 3. Lebensmonat

b) ab dem 6.LebensmonatX

c) ab dem 8. Lebensmonat

d) nach dem ersten Jahr

53 Welche Aussagen über die Hüftgelenksdysplasie sind richtig?

a) Sie ist teilweise erblich und bedarf deshalb vorbeugender ZuchtauswahlX

b) Sie kommt nur bei Vorstehhunden vor

c) Sie ist eine andere Bezeichnung für Dackellähme

d) Sie entsteht nur bei Hunden mit einem Stockmaß von über 70 cm

e) Sie kann in unterschiedliche Schweregrade eingeteilt werdenX

54 Welche Schutzimpfung ist für Jagdhunde unbedingt erforderlich und muss regelmäßig wiederholt werden? Die 
gegen

a) Fuchsbandwurm

b) Zwingerhusten

c) Borreliose

d) Tollwut X
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55 In welchem Alter erfolgt zweckmäßigerweise die erste Mehrfachimpfung des Hundes gegen die wichtigsten 
Hundekrankheiten?

a) in den ersten 8 Tagen

b) nach 14 Tagen

c) im Alter von 7 - 10 WochenX

d) nach einem halben Jahr 

56 Welchen Hundekrankheiten kann durch Impfung vorgebeugt werden?

a) Ohrenzwang

b) LeptospiroseX

c) Bandwurmbefall

d) Entropium 

e) HepatitisX

57 Womit dürfen Sie Ihren Hund nicht füttern, wenn Sie der Aujeszkyschen Krankheit (Pseudowut) vorbeugen 
wollen?

a) mit rohen Innereien vom Rehwild

b) mit rohem Kaninchenfleisch

c) mit rohen Innereien vom SchwarzwildX

d) mit rohen Innereien von Wildenten

e) mit gekochtem Rehfleisch

58 Was liegt möglicherweise vor, wenn ein Hund auf den Keulen rutscht?

a) Läufigkeit der Hündin

b) Befall mit Ektoparasiten

c) Hüftgelenksdysplasie

d) Befall mit Endoparasiten X

e) verstopfte AnaldrüsenX

59 Welcher Ektoparasit ist Zwischenwirt eines Hundebandwurms?

a) Hautdassellarve

b) HundeflohX

c) Räudemilbe

d) Zecke (Holzbock) 

e) Lausfliege

60 Warum sollen bei Hundebandwurmbefall zeitgleich mit der Entwurmung Flöhe bekämpft werden?

a) weil der Bandwurm als Zwischenwirt für Hundeflöhe dient

b) weil der Hundefloh als Zwischenwirt für den Bandwurm dientX

c) weil Flöhe sich auf wurmfreien Hunden besonders stark vermehren

d) weil Bandwürmer die Vermehrung der Flöhe bewirken 

61 Bei einem Hundewelpen im Alter von 8 Wochen, der noch nicht entwurmt worden ist, tritt Befall mit Spulwürmern 
auf. Welche Infektionsquellen kommen in Frage?

a) Infektion im Mutterleib über die BlutbahnX

b) Zufütterung von rohem Rinderhackfleisch

c) Zufütterung von rohem Rinderpansen

d) Zufütterung von rohem Wildbret 

e) Infektion über die MuttermilchX

| 9 von 57LJV - Prüfungsfragen und Antworten / 3. PRÜFUNGSFACH / 17. Dezember 2007



www.landesjagdverband.de

LANDESJAGDVERBAND BADEN-WÜRTTEMBERG e.V.
im Deutschen Jagdschutz-Verband - Anerkannter Naturschutzverband nach § 60 BNatSchG

62 Welche Parasiten des Wildes schmarotzen auch bei Hunden?

a) Fuchsbandwurm X

b) Rachenbremsenlarve

c) Hirschlausfliege

d) RäudemilbeX

e) ZeckeX

63 Weshalb soll das rohe Gescheide von Hasen und Wildkaninchen nicht an Hunde verfüttert werden?

a) weil der Hund dadurch übermäßige Jagdpassion entwickelt

b) weil Feldhase und Wildkaninchen Zwischenwirte eines Hundebandwurms sein könnenX

c) weil Ansteckung mit Lungenwürmern zu befürchten ist

d) weil der Hund mit Coccidien infiziert werden könnte 

e) weil sich der Hund mit China-Seuche anstecken könnte

64 Worauf deuten reiskornförmige Gebilde am After eines Hundes hin?

a) auf BandwurmbefallX

b) auf Flohbefall

c) auf kleine Magensteine

d) auf unverdaute Knochenstücke 

e) auf Zeckenbefall

65 Wie lange sollen Welpen mindestens bei der Hündin bleiben, bevor sie verkauft werden?

a) 4 Wochen

b) 6 Wochen

c) 8 WochenX

d) 10 Wochen 

e) 12 Wochen

66 Die gesetzliche Mindestgröße eines Hundezwingers (ohne die Grundfläche der Hundehütte) beträgt für Hunde bis 
50 cm Widerristhöhe

a) 6 m²X

b) 8 m²

c) 10 m²

d) 12 m² 

67 Welche Aussage ist richtig?

a) Hunde dürfen in einem Zwinger angebunden gehalten werden

b) Hunde dürfen in einem Zwinger nicht angebunden gehalten werdenX

c) Hunde dürfen in einem Zwinger angebunden gehalten werden, sofern die Laufvorrichtung mindestens 6 m lang ist

d) Hunden dürfen 4 Stunden am Tag im Zwinger angebunden werden 

68 Welches Kriterium ist bestimmend für die Mindestbodenfläche eines Hundezwingers, wenn er zum 
überwiegenden Aufenthalt dient?

a) Hunderasse

b) Widerristhöhe des HundesX

c) Hundegewicht

d) Bewegungsdrang des Hundes
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69 Schwerwiegende Wesensschwächen des Jagdhundes sind

a) Anlage zum Streunen

b) SchussscheueX

c) Knautschen 

d) Scheue vor WildX

70 Welche Eigenschaften benötigen Bracken zum erfolgreichen Jagen?

a) SpurlautX

b) Apportierfreude

c) SpurwilleX

d) SpursicherheitX

e) Schnelligkeit  

71 Woran erkennt man die Führigkeit eines guten Jagdhundes?

a) durch unbedingten Gehorsam

b) durch seine Bereitschaft, Verbindung zum Führer zu haltenX

c) durch das Folgen mit und ohne Leine im Stangenholz

d) durch sauberes Apportieren auf der Haar- und Federwildschleppe 

72 Welche der nachfolgenden Lautäußerungen des Jagdhundes sind erwünscht?

a) Waidlaut

b) StandlautX

c) Spurlaut X

73 Welche der nachgenannten Jagdhundegebisse werden als fehlerhaft bezeichnet?

a) RückbeißerX

b) VorbeißerX

c) Scherengebiss

74 Bei einer Jagdhunde Prüfung stellt man fest, dass einem Rüden ein Hoden fehlt. Ist dies Zucht ausschließend?

a) JaX

b) Nein

c) Das kommt auf die Jagdhunderasse an 

75 Was ist ein Blender?

a) Ein Vorstehhund steht vor, ohne dass er Wild wahrgenommen hatX

b) Ein Vorstehhund ignoriert wahrgenommenes Wild

c) Ein Retriever apportiert erlegtes Wasserwild nicht

d) Ein Bauhund schlieft in den Bau und gibt Laut ohne Wild

e) Ein Schweißhund folgt einer Verleitfährte 

76 Was ist unter Schusshitze zu verstehen?

a) Der Hund kommt nach jedem Schuss sofort zu seinem Herrn zurück

b) Der Hund prellt beim Schuss ungestüm vor X

77 Welche Eigenschaften des Jagdhundes sind nicht erwünscht?

a) Fährtenlaut

b) SchussscheueX

c) KnautschenX

d) Wildschärfe 
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78 Welche Eigenschaften treffen besonders auf die Dachsbracken zu?

a) Hochläufig

b) Weiträumiges StöbernX

c) SpurwilleX

d) Laut jagendX

e) Langhaarig 

79 Welche der folgenden Hunderassen eignen sich besonders zum Stöbern?

a) Deutsche WachtelhundX

b) Pointer

c) DackelX

d) Golden Retriever

e) Deutscher Jagdterrier X

80 Welche Lautäußerung des Hundes steht nicht eindeutig in Verbindung mit dem Verfolgen oder Stellen des 
Wildes und ist daher unerwünscht?

a) Spurlaut

b) Standlaut

c) WaidlautX

d) Sichtlaut 

e) Hetzlaut

81 Welche Lautäußerung eines Jagdhundes wird als Waidlaut bezeichnet?

a) wenn der Hund Laut gibt, obwohl er weder auf der Spur/ Fährte des Wildes jagt, noch dieses sichtig jagtX

b) wenn er auf der Spur Laut gibt

c) wenn er ein Stück Wild verbellt

d) wenn der Hund vom Wild angegriffen wird 

82 Wann ist ein Jagdhund spurlaut?

a) wenn er Wild erblickt und Laut gibt

b) wenn er eine Spur aufgenommen hat, verfolgt und laut gibt, ohne das Wild zu eräugenX

c) wenn er laut gibt, ohne Wild eräugt oder Witterung aufgenommen zu haben

d) wenn er ein krankes Stück Schalenwild verbellt 

83 Wann ist ein Hund sichtlaut?

a) wenn er nicht sichtbares Wild lautgebend jagt

b) wenn er beim Stöbern ohne Sicht- und Geruchskontakt zu Wild Laut gibt

c) wenn er für ihn sichtbares Haarwild lautgebend jagtX

d) wenn er unter Blickkontakt mit dem Jäger jagt 

84 Wann gibt ein Hund Standlaut?

a) nach dem Auffinden von verendetem Wild

b) wenn er unter dem Hochstand, auf dem sein Führer sitzt, laut wird

c) beim Stellen von lebendem WildX

d) wenn er im nicht befahrenen Fuchsbau Laut gibt

85 Welche Verhaltensweisen sollen freijagende Hunde bei Bewegungsjagden auf Schalenwild zeigen?

a) Totverbellen

b) Spurlaut bzw. FährtenlautX

c) Bringfreude

d) sicher auf der Schweißfährte 

e) SpurwilleX
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86 Ein Jagdterrier wird in einem nicht befahrenen Fuchsbau laut. Wie nennt der Jäger diesen Laut?

a) Standlaut

b) Vorliegelaut

c) BaulautX

d) Spurlaut 

87 Was soll ein Großer Münsterländer tun, wenn er bei der Suche Wind von einem in der Sasse liegenden Hasen 
bekommt?

a) er soll den Hasen packen, abwürgen und apportieren

b) er soll vorstehenX

c) er soll den Hasen aus der Sasse drücken und laut verfolgen

d) er soll Standlaut geben

e) er soll zwischen dem Hundeführer und der Sasse pendeln

88 Ein "Blender"  ist ein Jagdhund, der

a) nur an eben ausgesetztem Wild vorsteht

b) nur an der Feldleine vorsteht

c) am fest in der Sasse liegenden Hasen vorbeiläuft

d) vorsteht, ohne dass er nasenmäßig oder sichtig Wild wahrgenommen hatX

89 Welche Verhaltensweise oder Eigenschaft ist für einen Jagdhund beim Nachsuchen auf vermutlich nicht tödlich 
getroffenes Schalenwild unverzichtbar?

a) Totverweisen

b) Totverbellen

c) WildschärfeX

d) Verlorenbringer 

90 Welche der folgenden Eigenschaften des Jagdhundes gehört nicht zu seinen angewölften Anlagen?

a) gute Nase

b) GehorsamX

c) Spurlaut

d) Spurwille 

91 Wann zeigt ein Jagdhund Raubwildschärfe?

a) wenn er bei einer Feldsuche einen toten Marder findet und apportiert

b) wenn er einen verletzten Marder fängt und tötetX

c) wenn er ein Stück Raubwild nach dem Schuss sofort anschneidet 

92 Bei welcher Verhaltensweise wird ein Hund als Knautscher bezeichnet?

a) wenn er nicht im Stande ist, gefasstes Raubwild abzuwürgen

b) wenn er beim Apportieren von Niederwild mehrfach so fest zufasst, dass das Wildbret entwertet wirdX

c) wenn er bei der Schweißarbeit das noch lebende Reh an der Drossel fasst und tötet

d) wenn er einen bereits verendeten Fuchs noch beutelt  

93 Wie viel Schweiß wird für die 400 m lange Schweißfährte bei der Brauchbarkeitsprüfung verwendet?

a) 100 ml

b) 250 mlX

c) 400 ml

d) 800 ml 
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94 Welche Fächer werden bei der allgemeinen Brauchbarkeitsprüfung überprüft?

a) SchweißarbeitX

b) Suche

c) Alle Arbeiten nach dem SchussX

d) LeinenführigkeitX

e) Stöbern

95 Wann besteht ein Jagdhund die Brauchbarkeitsprüfung nicht?

a) er schneidet anX

b) er steht vor

c) er ist schussscheuX

d) er findet das Wild auf der Schleppe nicht X

96 Wann dürfen Welpen frühestens von der Hündin getrennt und dem neuen Besitzer übergeben werden?

a) nach 4 Wochen

b) nach 14 Wochen

c) nach 8 Wochen X

97 Welche Arbeiten werden vom Hund bei der Wasserjagd verlangt?

a) StöbernX

b) VerlorenbringenX

c) Verweisen 

98 Welche Gesundspur oder -fährte stellt für die Hundenase die höchsten Anforderungen?

a) Fährte des Schwarzwildes

b) Spur des HasenX

c) Spur des Dachses

d) Fährte des Rehwildes 

99 Der Hund sucht unter der Flinte. Welche Arbeit führt er aus?

a) Stöbern

b) BuschierenX

c) Suche 

100 Welches sind die Arbeiten eines Jagdhundes nach dem Schuss?

a) Suche

b) Buschieren

c) NachsucheX

d) Verlorenbringen X

101 Nennen Sie die Arbeiten des Jagdhundes vor dem Schuss.

a) Nachsuche

b) VorstehenX

c) Verlorenbringen

d) BuschierenX

e) Brackieren X
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102 Wann wird beim Jagdhund zweckmäßigerweise mit erzieherischen Maßnahmen begonnen?

a) im WelpenalterX

b) nach dem Zahnwechsel

c) im ersten Feld

d) im Alter von 9 Monaten 

103 Welchem Zweck dient die Futterschleppe?

a) der Stärkung des Gehorsams beim jungen Jagdhund

b) der Steigerung der Fresslust bei einem fressunlustigen Welpen

c) der Förderung des Gebrauchs der Nase bei einem Welpen für die spätere Spur- oder FährtenarbeitX

d) der Abgewöhnung des Futterbettelns beim Junghund 

104 Ein junger Bayrischer Gebirgsschweißhund soll für die Schweißarbeit abgeführt werden. Mit welcher Arbeit 
beginnt die Ausbildung?

a) Bekannt machen mit der gesunden Rotwildfährte

b) Ansetzen auf die Wundfährte eines Frischlings

c) Ausarbeiten einer FutterschleppeX

d) Verfüttern von frischem Wildschweiß 

105 Wer führt in Baden-Württemberg üblicherweise die Brauchbarkeitsprüfung für Jagdhunde durch?

a) die zuständige Untere Jagdbehörde

b) der Zuchtverein der jeweiligen Jagdhunderasse

c) der Jagdgebrauchshundverband

d) die Kreisjägervereinigungen des LandesjagdverbandesX

106 Welche Arbeiten werden auf der allgemeinen Brauchbarkeitsprüfung verlangt?

a) Feldsuche

b) SchweißarbeitX

c) WasserarbeitX

d) Verlorenbringen X

e) Fuchsschleppe

107 Das Fach "Spurlaut"  kann vorwiegend auf der Spur folgender Wildarten geprüft werden

a) Kaninchen

b) FuchsX

c) HaseX

d) Dachs 

108 Welche Hunde werden bei der Verbandsgebrauchsprüfung überwiegend geprüft?

a) Stöberhunde

b) Erdhunde

c) Schweißhunde

d) Vorstehhunde X

109 Auf der Einzeljagd wird ein Hase krank geschossen. Wann soll die Verlorensuche mit einem dafür brauchbaren 
Hund beginnen?

a) sofortX

b) nach 30 Minuten

c) nach 2 Stunden

d) am folgenden Tag  
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110 Bei einer Treibjagd ist ein geflügelter Fasan in ca. 60 cm hohen dichten Raps gefallen. Was sollte geschehen?

a) Alle verfügbaren Hunde werden sofort mit dem Kommando "Apport" geschnallt

b) Alle Treiber werden dicht nebeneinander durch das Feld geschickt

c) Es wird umgehend ein gut abgeführter Hund zur Verlorensuche geschicktX

d) Gar nichts um Jagdschaden zu vermeiden

111 Bei der Baujagd gelingt es dem Erdhund trotz langer Arbeit nicht, den im Bau bestätigten Fuchs zu sprengen. 
Welche Maßnahme ist geeignet, um den Fuchs nach dem Anleinen des Hundes evtl. doch noch am Bau erlegen 
zu können?

a) Einsatz des Mauspfeifchens.

b) Unmittelbar anschließender Anstand (Ansitz) am Bau.X

c) Einsatz der Hasenquäke.

d) Abklopfen der Röhren.

112 Bei welcher Arbeit soll der Vorstehhund in flottem Tempo mit hoher Nase arbeiten?

a) bei der Suche nach Federwild im FeldX

b) beim Verlorensuchen eines angeschossenen Hasen

c) bei der Nachsuche auf ein Stück Schalenwild

d) beim Herausstoßen eines Hasen aus der Sasse 

113 Bei welcher Wildart muss ein als Totverweiser ausgebildeter Vorstehhund diese Arbeit (Totverweisen) 
ausführen?

a) beim Fuchs

b) beim Hasen

c) beim Fasan

d) beim Rotwild X

114 Welche Hilfsmittel werden bei der Schweißarbeit verwendet?

a) Führerleine

b) breites Halsband mit WirbelX

c) Stachelhalsband

d) Feldleine 

e) 6 - 12 m langer RiemenX

115 Wer gibt den Fangschuss, wenn der Hund ein krankes Stück Schalenwild gestellt hat?

a) der HundeführerX

b) der Jagdaufseher

c) der Schütze, der das Stück anbleite

d) der Jagdausübungsberechtigte 

116 Auf welche der folgenden Wildarten kann brackiert werden?

a) Fasan

b) HaseX

c) Dachs

d) Schwarzwild 

117 Warum darf der Hund die aus dem Wasser apportierte Ente nicht am Ufer ablegen, um sich zu schütteln, sondern 
muss sie unverzüglich seinem Führer bringen?

a) weil mehrfaches Aufnehmen die Ente ungenießbar macht

b) um den Gehorsam des Hundes zu kontrollieren

c) damit die evtl. noch lebende Ente nicht sofort wieder das Wasser annimmt, taucht und so unter Umständen verloren 
geht

X

3.2 Jagdbetrieb
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118 Welche Stücke (außer sichtbar kranken) dürfen bei Drückjagden auf Schwarzwild unter keinen Umständen 
geschossen werden?

a) starke Keiler

b) führende BachenX

c) Frischlinge unter 10 kg

d) starke Überläuferbachen 

119 Was versteht der Jäger unter dem Begriff "Wild verwittern"?

a) erlegtes Wild vor Fliegen schützen

b) erlegtes Wild vor Fressfeinden schützenX

c) mit Hilfe von Duftstoffen Schalenwild anlocken

120 Zu welcher Jahreszeit sind Sauschwarten und Raubwildbälge am wertvollsten?

a) Raubwildbälge im Sommer; Sauschwarten im Winter

b) Raubwildbälge im Winter; Sauschwarten im Sommer

c) Raubwildbälge im Sommer; Sauschwarten im Sommer

d) Raubwildbälge im Winter; Sauschwarten im WinterX

121 Welche Schüsse gelten als nicht waidgerecht?

a) Flintenschuss mit einem Flintenlaufgeschoss auf einen Überläufer in 10 m Entfernung

b) Schrotschuss von hinten auf einen abstreichenden Fasan bei einer Entfernung von etwa 25 m

c) Büchsenschuss auf einen Rehbock in 150 m Entfernung

d) Schrotschuss auf eine in 50 m Entfernung vorbeilaufende, gesunde FasanenhenneX

e) Schrotschuss auf einen in nur 5 m Entfernung in der Sasse liegenden HasenX

122 Welcher Körperteil ist bei einem Krellschuss getroffen worden?

a) der Unterkiefer

b) der Schlund

c) der Vorderlauf

d) das Brustbein

e) die Dornfortsätze der WirbelsäuleX

123 Bei einer Waldtreibjagd rutscht ein von Ihnen krankgeschossener Hase in eine Bodenvertiefung, so dass Sie ihn 
nicht mehr sehen können. Wie verhalten Sie sich?

a) sofort hinlaufen, um den Hasen zu töten

b) nach Verständigung der beiden Nachbarschützen hinlaufen, um den Hasen zu töten

c) auf dem Stand verbleiben und nach Beendigung des Treibens mit einem für die Verlorenbringarbeit brauchbaren 
Hund zur Anschussstelle gehen

X

d) vorsichtig zur Bodenvertiefung hingehen und nachschauen, ob der Hase bereits verendet ist 

124 Ein im letzten Büchsenlicht beschossener Keiler flüchtet mit unklarem Treffersitz. Die Nachsuche erfolgt

a) sofort nach dem Schuss 

b) nach einer Zigarettenlänge

c) nach 2 Stunden

d) am nächsten MorgenX

125 Ein krank geschossenes Stück Rehwild flüchtet ins Nachbarrevier, bleibt dort aber gut sichtbar in 50 m 
Entfernung von der Reviergrenze stehen. Wildfolge ist nicht vereinbart. Was sollten Sie tun?

a) Sofort den Revierinhaber verständigen, sonst zunächst nichts weiter

b) Die Waffe ablegen und vorsichtig auf das Stück zugehen, um Klarheit über den Zustand des Stückes zu erlangen

c) Abwarten bis sich das Stück nieder tut, dann sich vorsichtig entfernen und den Reviernachbarn verständigen

d) Das Reh vom eigenen Revier aus erlegen, an Ort und Stelle versorgen und dann unmittelbar den Reviernachbarn 
verständigen

X
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126 Welche Schüsse erfordern in der Regel eine Nachsuche mit Hetze?

a) Leberschuss

b) Lungenschuss

c) VorderlaufschussX

d) Pansenschuss 

e) UnterkieferschussX

127 Wie sollte Schalenwild idealerweise die Kugel angetragen werden?

a) breit stehend, mit gesenktem Haupt, auf die Kammer

b) spitz von vorn auf den Stich

c) breit stehend, mit erhobenem Haupt, auf die KammerX

d) seitlich auf den Träger 

e) schräg von hinten auf das Haupt

128 Welches Organ kann bei einem Waidwundschuss, den ein breitstehendes Stück Rotwild erhalten hat, durch den 
Geschosskern getroffen sein?

a) Lunge

b) Herz

c) GescheideX

d) Dornfortsätze der Wirbelsäule

129 Welche Organe des Rehwildes werden beim sogenannten Blattschuss verletzt?

a) Lunge und Leber

b) Milz und Herz

c) Herz oder LungeX

d) Schlund und Pansen 

130 Welche Organe können bei einem Kammerschuss, den ein breitstehendes Stück Rehwild erhalten hat, durch den 
Geschosskern getroffen werden?

a) Pansen

b) LungeX

c) Nieren

d) kleines Gescheide 

e) HerzX

131 Welche Folgen könnte der Schuss mit einem Teilmantelgeschoß auf einen teilweise durch Gras verdeckten 
Rehbock haben?

a) das Geschoss könnte abgelenkt werdenX

b) Keine Folgen, Gras kann die Flugbahn eines Geschosses nicht verändern

c) Grasreste verunreinigen das Wildbret 

d) Das Geschoss könnte sich bereits vor dem Eintritt in den Wildkörper zerlegenX

e)

132 Sie sitzen im Winter am Waldrand auf Fuchs an, führen eine Doppelflinte und haben Mauspfeife und Hasenquäke 
bei sich. Auf etwa 60 m schnürt auf der Wiese vor Ihnen ein Fuchs vorbei. Was ist am erfolgversprechendsten?

a) Sofort auf den Fuchs schießen

b) Mit dem Flintenlaufgeschoß auf den Fuchs schießen

c) Einen schrillen Pfiff ausstoßen, dann schießen

d) Mit der Mauspfeife den Fuchs zum Erlegen heranlockenX

e) Mit der Hasenquäke den Fuchs näher heranlocken
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133 Was wird unter Schwerpunktbejagung beim Schalenwild verstanden?

a) Erfüllung eines höheren Abschusses.

b) Verstärkte Bejagung auf verbissgefährdeten Flächen.X

c) Beteiligung mehrerer Jäger am Abschuss.

d) Abschuss an der Kirrung.

134 Welche Dauer sollte ein Treiben auf einer Gesellschaftsjagd möglichst nicht überschreiten, damit erlegtes Wild 
rechtzeitig aufgebrochen werden kann?

a) 2 Stunden, damit spätestens nach 3 Stunden alles Wild aufgebrochen ist X

b) 3-4 Stunden

c) 4 Stunden

d) Eine Vorgabe für die Dauer ist nicht sinnvoll

135 Sie haben bei einer Drückjagd auf Sauen einen Stand zugewiesen bekommen. Nach Beginn des Treibens sind 
bereits zweimal Sauen für Sie nicht erreichbar auf einem offenbar bestehenden Wechsel vorbei gekommen. Wie 
verhalten Sie sich?

a) Den eigenen Standort in Richtung des Wechsels verlegen

b) Das nächste Mal in Richtung der Sauen schießen, um sie zum Umkehren zu veranlassen

c) Ruhe bewahren und still am zugewiesenen Stand verbleibenX

d) Mit den Nachbarschützen eine neue Aufstellung vereinbaren 

136 Es gibt 10 Hauptregeln für das Jägerverhalten bei Gesellschaftsjagden, eine der nachstehenden Regeln ist 
richtig. Welche?

a) die Langwaffe ist außerhalb des Treibens stets mit der Mündung nach unten zu tragen

b) nur der Jagdleiter darf einen Schuss abgeben, bevor er das betreffende Wild genau angesprochen hat

c) nach dem Signal "Treiber rein" darf noch in den Kessel geschossen werden

d) das Schießen mit der Kugel ins Treiben hinein ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Jagdleiters gestattet X

137 In welchen Situationen müssen bei Gesellschaftsjagden die Flinten entladen werden?

a) Beim Überwinden von GeländehindernissenX

b) Nach dem Signal "Halt"

c) Nach dem Signal "Aufhören zu schiessen" X

138 Wer muss sich nach der UVV bei Gesellschaftsjagden deutlich farblich von der Umgebung abheben?

a) nur Jagdleiter und Treiber

b) nur die Treiber und Durchgehschützen 

c) nur die Treiber

d) alle unmittelbar an der Jagd BeteiligtenX

139 Welche Vorschrift entstammt der "UVV-Jagd"?

a) Die Treiber müssen fest, zweckmäßig und regendicht gekleidet sein

b) Aus Sicherheitsgründen hat jede Treibergruppe mindestens ein Handy mitzuführen

c) Bei Gesellschaftsjagden müssen sich alle an der Jagd unmittelbar Beteiligten deutlich von der Umgebung abhebenX

d) Wenn das Vorkommen von Sauen erwartet wird, muss jeder Treiber zum Selbstschutz eine kalte Waffe mitführen

140 Welche der folgenden Aussagen über die Pflichten der unmittelbaren Teilnehmer an einer Gesellschaftsjagd ist 
falsch?

a) Ein Durchziehen mit angeschlagener Waffe durch die Schützen- oder Treiberlinie ist untersagt.

b) Bei Standtreiben muss sich der Schütze nach Einnehmen des zugewiesenen Standes mit seinem jeweiligen 
Nachbarn verständigen.

c) Sofern der Jagdleiter nichts anderes bestimmt, darf der zugewiesene Stand vor Beendigung des Treibens weder 
verändert noch verlassen werden.

d) Nur die Treiber müssen sich deutlich farblich von der Umgebung abheben.X
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141 Wann muss sich ein Schütze auf einer Treibjagd mit seinen Nachbarn verständigen?

a) Nach dem Einnehmen seines StandplatzesX

b) Beim Angehen der Treiber

c) Unmittelbar vor dem Schuss

d) Unmittelbar nach dem Schuss

142 Welche Laute werden üblicherweise vom Jäger in der Rehbrunft nachgeahmt?

a) Rascheln von Blättern

b) Fiepton der GeißX

c) Schrecken der Geiß

d) Schrecken des Bockes 

e) Fiepton des KitzesX

143 Bei welcher Witterung ist die Pirsch am erfolgversprechendsten?

a) nach RegenX

b) bei Frost

c) bei starkem Schneefall

d) nach langer Trockenheit

144 Welche der folgenden Jagdarten erfordert mehrere Jäger?

a) Pirsch

b) Suche

c) StreifeX

d) Buschieren 

145 Auf welche Wildarten wird die Lockjagd ausgeübt?

a) Fasane

b) RingeltaubenX

c) Füchse X

d) Feldhasen

e) EntenX

146 Welchem Zweck dient das winterliche Kreisen durch den Jäger?

a) Bestätigen des Wildes im EinstandX

b) Kontrolle der Reviergrenzen

c) Auslaufen der Jäger beim Kesseltreiben

d) Beunruhigen des Wildes 

147 Unter "Kreisen"  versteht der Jäger

a) das Treiben des Bockes während der Blattzeit

b) das planmäßige Abfährten von Dickungen nach NeuschneeX

c) das Angehen der Jäger und Treiber beim Kesseltreiben

d) die Pirsch um einen Brunftplatz während der Hirschbrunft 

148 Welche Wildart kann unter Zuhilfenahme eines Frettchens bejagt werden?

a) Dachse

b) WildkaninchenX

c) Feldhasen

d) Hohltauben

e) Rebhühner
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149 Nennen Sie eine Jagdart, die nur auf Wildkaninchen ausgeübt werden kann:

a) FrettierenX

b) Buschieren

c) Stöberjagd

d) Brackieren 

150 Was wird unter Frettieren verstanden?

a) Pflegemaßnahmen einer Wildwiese

b) Baujagd mit Frettchen auf WildkaninchenX

c) die Verwendung von Netzen bei der Baujagd

d) die Jagd mit dem Habicht auf Wildkaninchen 

151 Welche Jagdart wird speziell auf den Steinmarder angewendet?

a) Ausklopfen aus FeldscheunenX

b) Treibjagd

c) Drückjagd

d) Einsatz des Mauspfeifchens 

152 Was wird unter "Ausneuen"  verstanden?

a) Das Aussetzen von Rebhühnern, um einen erloschenen Bestand neu zu begründen

b) Das Ausgehen einer Marderspur unmittelbar nach NeuschneeX

c) Das Anlegen eines neuen Pirschpfades

153 Welche Jagdarten zählen zu den Feldtreibjagden?

a) Buschieren

b) Stöberjagd

c) Riegeljagd

d) Kesseltreiben X

e) Böhmische StreifeX

154 Welche Jagdstrategie gilt als geeignet, den Jagddruck auf Schalenwild zu vermindern?

a) häufiges Pirschen

b) häufige Einzelansitze

c) IntervalljagdX

d) Pirschfahrten im Revier 

155 Was ist eine Beizjagd?

a) Jagd mit gebeizten Pfeilen

b) Jagd auf alles Federwild

c) Jagd mit abgetragenen GreifvögelnX

d) Jagd mit niederläufigen Bracken 

156 Welche Jagdarten werden üblicherweise im Wald durchgeführt?

a) Böhmische Streife

b) DrückjagdX

c) Stöberjagd X
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157 Welche der folgenden Jagdarten sind auch für die Fuchsbejagung geeignet?

a) das Ausneuen

b) die TreibjagdX

c) die Beizjagd mit dem Falken 

d) die FallenjagdX

158 Welche Kriterien kennzeichnen eine Drückjagd?

a) sie wird überwiegend auf Schalenwild angewendetX

b) sie wird vornehmlich auf Hasen angewendet

c) maximal 10 Treiber gehen mit wenig Lärm durch den Wald 

d) Die Schützen sind in der Regel an festen Plätzen angestelltX

159 Welche Anzeichen deuten darauf hin, dass in Ihrem Revier Rehwild vorkommt?

a) sog. "Lager"X

b) Malbäume

c) FegestellenX

d) verbissene Triebe mit ausgefranster BißstelleX

e) verbissene Triebe mit glatter Bißstelle

160 Pirschzeichen sind von großer Bedeutung für die Nachsuche. Welche Aussage darüber ist richtig?

a) Dunkelroter körniger Schweiß deutet auf einen Lungenschuss hin

b) Splitter von Röhrenknochen am Anschuss führen stets zu einer kurzen erfolgreichen Nachsuche

c) Bei Krellschüssen findet man am Anschuss nie Schnitthaar

d) Auch bei Fehlschüssen kann es Eingriffe gebenX

161 Wie zeichnet ein Stück Schalenwild nach einem Krellschuss?

a) Es steigt steil auf und geht hochflüchtig ab

b) Es liegt zuerst schlagartig im Schuss, wird nach einiger Zeit hoch und flüchtigX

c) Es bleibt stehen und zeichnet nicht

d) Es schlägt nach hinten aus 

162 Sie haben von einem Hochsitz aus einen Rehbock auf einer Wiese beschossen, der im Feuer schlagartig 
zusammengebrochen und im Gras liegend nicht mehr zu sehen ist. Was tun Sie?

a) nachladen und auf dem Hochsitz mit schussfertiger Büchse mindestens 5 Minuten abwartenX

b) entladen, heruntersteigen, nachladen und zum Anschuss laufen

c) heruntersteigen, entladen und zum Anschuss gehen

d) laden, heruntersteigen, entsichern und rasch zum Anschuss laufen 

163 Welche Schussverletzung kann bei einem Stück Schalenwild vorliegen, wenn am Anschuss bräunlicher, körniger 
Schweiß gefunden wird?

a) Lungenschuss

b) LeberschussX

c) Herzschuss

d) Wildbretschuss 

e) Waidwundschuss

164 Sie finden am Anschuss eines auf den Schuss hin geflüchteten Rehbockes hellroten, blasigen Schweiß. Was ist 
getroffen?

a) Träger

b) Brustspitze

c) Leber 

d) Gescheide

e) LungeX
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165 Wie zeichnet der Rehbock bei einem Vorderlaufschuss?

a) er knickt vorn ein und schlenkert beim Flüchten meist mit dem getroffenen LaufX

b) der Bock zieht mit gekrümmtem Rücken weg

c) der Bock schlägt mit den Hinterläufen aus und stürmt davon

d) der Bock verhofft 

166 Welcher Treffer ist zu vermuten, wenn ein Stück Rehwild auf den Schuss steil nach oben steigt und dann in 
rasender Flucht mit tiefem Haupt in die nahe gelegene Dickung flüchtet?

a) Trägerschuss

b) KammerschussX

c) Leberschuss

d) Schuss durch das Gescheide 

167 Am Anschuss eines beschossenen und flüchtig abgegangenen Stückes Rehwild liegen Splitter von 
Röhrenknochen. Welcher Körperteil ist getroffen?

a) Kammer 

b) Gescheide

c) LaufX

d) Träger

e) Wirbeldornfortsatz

168 Nach dem Schuss auf einen Rehbock, der nicht im Feuer lag, findet der Jäger am Anschuss Äsungsreste, wenig 
Schnitthaar und etwas dunklen Schweiß. Er schließt auf einen

a) Trägerschuss

b) Kammerschuss

c) Wildbretschuss

d) Waidwundschuss X

169 Ein Schmalreh schlägt beim Schuss mit den Hinterläufen nach hinten aus und trollt anschließend mit krummem 
Rücken der nächsten Dickung zu. Auf welchen Schuss deutet dieses Verhalten hin?

a) Laufschuss

b) Krellschuss 

c) WaidwundschussX

d) Blattschuss

170 Auf der Fluchtfährte eines beschossenen Rehbockes findet sich in schnell abnehmender Menge hellroter, 
blasenloser Schweiß. Nach ca. 70 m sind nur noch selten einzelne Tropfen davon zu finden. Auf welchen Schuss 
schließen Sie demzufolge?

a) Waidwundschuss

b) WildbretschussX

c) Lungenschuss

d) Herzschuss 

171 Welches der nachfolgenden Pirschzeichen können Sie am Anschuss eines Stück Rotwildes nicht finden?

a) Panseninhalt

b) DunenX

c) Röhrenknochensplitter

d) Schnitthaar 

172 Was bedeutet es, wenn sich ein beim Ansitz beschossenes Stück Rotwild im Verlauf der Fluchtfährte vom Rudel 
trennt?

a) Zeichen für eine schwere SchussverletzungX

b) Fehlschuss

c) Streifschuss
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173 Sie beschießen im Sommer ein Stück Schwarzwild, das kaum zeichnet und sofort in die nächste Dickung 
flüchtet. Sie finden am Anschuss hellroten, blasigen Schweiß. Mit welchem Hund können Sie zum Stück?

a) ich brauche unbedingt den erfahrensten Schweißhund im Kreis

b) am besten ich gehe gleich mit zwei Hunden, für den Fall, dass mich die Sau annimmt

c) da ich mir sicher bin, dass es sich um einen Lungentreffer handelt (Totsuche), reicht mir auch ein eigener 
brauchbarer Hund

X

d) da ich von einem Lungentreffer ausgehe, brauche ich möglichst einen großen Hund, der mir die Sau stellen kann.

174 Woran lässt sich erkennen, ob Federwild geständert ist?

a) am flügelschlagenden zu Boden gehen

b) am sichtbar herabhängenden StänderX

c) am Himmeln

d) am schrägen Weiterfliegen 

175 Ein beim Abstreichen beschossener Fasanenhahn himmelt. Wo wurde er getroffen?

a) an einem Ständer

b) an der LungeX

c) an einer Schwinge

d) am Kropf 

176 Welches Schusszeichen deutet darauf hin, dass ein abstreichender Fasan waidwund getroffen wurde?

a) er fällt wie ein Stein herunter

b) er streicht mit herunterhängenden Ständern weiterX

c) er himmelt

d) er fällt trudelnd herunter 

177 Wie zeichnet in der Regel Federwild, das Schrote in die Lunge bekommen hat?

a) es streicht über eine weitere Strecke flach ab

b) es streicht mit hängenden Schwingen ab

c) es "himmelt" und fällt dann verendet zur ErdeX

d) es streicht mit hängendem Ständer ab 

178 Ein Jäger findet die Reste einer Fasanenhenne. Die Federn haben unversehrte Kiele. Er schließt daraus, dass die 
Henne Opfer wurde von

a) Fuchs oder Steinmarder

b) Baummarder oder Bussard

c) Habicht oder SperberX

d) Iltis oder Wiesel 

179 Als Jagdeinrichtungen werden beispielsweise bezeichnet

a) Holzstapel

b) KanzelnX

c) Malbäume

d) Suhlen 

e) DrückjagdständeX

180 Welche Maßnahme an Hochsitzen müssen Sie aus Gründen der Unfallverhütung während des ganzen Jahres 
beachten?

a) die Instandhaltung der Verblendung

b) die Erneuerung der Dachabdeckung

c) die Überprüfung auf eingetretene Schäden vor jeder BenutzungX

d) das Ausschneiden von Ästen benachbarter Bäume 
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181 Gemäß "UVV - Jagd"  müssen Hochsitze geprüft werden

a) mindestens alle 5 Jahre

b) nur, wenn der Revierinhaber dies anordnet

c) nur einmal im Jahr

d) vor jeder Benutzung, mindestens jedoch einmal jährlich X

182 Welche Einrichtungen zählen zu den Fütterungseinrichtungen?

a) Wildacker

b) FuttertrogX

c) HeuraufeX

d) Salzlecke

183 Was ist eine Stangensulze?

a) eine Schwarzwildsuhle

b) eine Salzlecke X

c) eine Futterstelle für Rebhühner

d) ein Lockmittel für Füchse

184 Warum sind Stangensulzen den Stocksulzen vorzuziehen?

a) weil dem Wild idealerweise bei erhobenem Haupt der Schuss angetragen werden soll 

b) weil das Wild Stocksulzen weniger gerne annimmt

c) weil das Wild unter keinen Umständen direkt am Salz lecken soll

d) weil Stocksulzen häufig durch Fuchslosung verunreinigt werdenX

185 Warum sollte man Waschbären ausschließlich mit Kastenfallen anstatt mit Eisen fangen?

a) weil Waschbären eine andere Halslänge als Füchse haben und es daher zu Fangverletzungen kommen kann

b) weil Waschbären ihre Beute mit den Vorderläufen betasten und es daher zu Brantenfängen oder Fangverletzungen 
kommen kann

X

c) weil Waschbären von Natur aus gerne in dunkle Gänge kriechen und sich daher Kastenfallen besser eignen als Eisen

d) weil die Schlagkraft der Eisen nicht ausreicht, um einen Waschbären zu töten 

186 Welche Totschlagfalle darf in Baden-Württemberg verwendet werden?

a) Wieselwippbrettfalle

b) Tellereisen

c) Betonrohrfalle

d) Abzugseisen X

e) Holzkastenfalle

187 Was ist ein Fangbunker?

a) gegen menschliche Zugriffe abgesicherter FangplatzX

b) Vorratsraum für Fallen und Köder

c) Fangvorrichtung für den Lebendfang von Schwarzwild

d) Betonröhrenfalle  

188 Welche Aussagen über die Fallenjagd sind richtig?

a) Wieselwippbrettfallen müssen stets beködert werden

b) Fängisch gestellte Fallen müssen mindestens einmal täglich kontrolliert werdenX

c) Lebendfallen unterliegen keinen Größenvorgaben

d) Fallen sind stets so aufzustellen, dass Fehlfänge möglichst vermieden werdenX
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189 Welche Fallentypen sind in Baden-Württemberg zulässig?

a) BetonrohrfalleX

b) Tellereisen

c) KastenfalleX

d) Scherenfalle

e) AbzugseisenX

190 Wie oft müssen fängisch gestellte Fallen kontrolliert werden?

a) alle Typen mindestens 3 mal täglich

b) Wiesel-Wippbrett-Kastenfallen mindestens zweimal täglichX

c) alle Typen mindestens alle zwei Tage

d) alle Typen mindestens einmal wöchentlich

e) alle Fallentypen bis auf Wiesel-Wippbrett-Kastenfallen mindestens einmal täglichX

3.3 Wildkrankheiten

191 Welche der nachfolgenden Aussagen zu Wildtierkrankheiten sind richtig?

a) Ein Befall mit Magen-Darm-Würmern kann beim Rehwild Durchfallerkrankungen verursachen.X

b) Schweinepest kann auch auf Menschen übertragen werden.

c) Die Zerstörung der Haut durch Grabmilben nennt man Räude.X

d) Die Larven der Rachenbremse verlassen ihren Wirt normalerweise im Frühjahr.X

e) Schalenwild kann nicht an Tollwut erkranken.

192 Wie kommen die Larven der Hautdasselfliege in den Wildkörper?

a) Sie werden mit der Äsung aufgenommen

b) Sie bohren sich durch die Decke einX

c) Sie werden von der Hautdasselfliege in den Windfang gespritzt

d) Sie werden durch Bremsenbisse übertragen

193 Hautdasseln sind die Larven der Dasselfliege. Welche Wildarten werden befallen?

a) Reh-, RotwildX

b) Gams-, Stein- und MuffelwildX

c) Schwarzwild, Fuchs und Dachs 

194 Wann sind die Larven der Dasselfliege unter der Decke des Reh- und Rotwildes zu finden?

a) Mai bis Juni

b) August bis September

c) Dezember bis März X

195 Wo legt die Hautdasselfliege beim Wirtstier ihre Eier ab?

a) auf dem Kopf

b) in den Windfang

c) an der Decke der Keulen und Flanken X

196 Wie verlassen die reifen Larven der Hautdasselfliege ihr Wirtstier?

a) mit der Losung

b) durch den Äser

c) durch die Decke X
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197 Welche Krankheitsbilder zeigen sich bei starkem Befall mit Hautdasseln?

a) gekrümmter RückenX

b) flächige HaarabschürfungenX

c) beulenartige Auftreibungen am RückenX

d) kotverschmierte Hinterläufe

e) Husten und Niesen 

198 Rehe leiden nicht selten unter einem Befall mit Rachenbremsenlarven. Welche der nachfolgenden Aussagen sind 
richtig?

a) Die lebend gebärende Fliege schleudert im Vorbeiflug die Larven in den Windfang eines Rehes.X

b) Die Eier werden mit der Äsung aufgenommen.

c) Die reifen Larven wandern durch den Körper des Rehes und verlassen es am Rücken nach Durchbohren der Haut.

d) die Rachenbremsenlarven verursachen gefährliche Infektikonskrankheiten.

e) Bei den Rachenbremsenlarven handelt es sich um das Larvenstadium einer Fliege.X

199 In welchem Monat kann man bei einem Reh starken Befall mit Rachenbremsenlarven "hören"?

a) November

b) Januar

c) MaiX

d) September 

e) Oktober

200 Rachenbremsenlarven

a) kommen vor allem bei Niederwild vor.

b) beeinträchtigen die Genusstauglichkeit des Schalenwildes in der Regel nicht.X

c) führen zu empfindlichen Entzündungen im Rückenmark befallener Tiere.

d) bohren sich durch die Rückenhaut.

e) werden von der Fliege in den Windfang von Rehen und Rotwild gespritzt.X

201 Ist ein Rehbock genusstauglich, bei dem Sie beim Absägen der Trophäe Rachenbremsenlarven entdecken?

a) jaX

b) nein

c) nach Untersuchung durch Amtstierarzt

202 Wie verlassen die reifen Rachenbremsenlarven ihr Wirtstier?

a) durch die Decke

b) durch den Windfang und den ÄserX

c) mit der Losung 

203 Rachenbremsen gebären lebende Larven. Wo setzen sie beim Wirtstier ihre Larven ab?

a) auf dem Kopf

b) auf dem Rücken

c) in den Windfang X

204 Welche Wildarten werden von Rachenbremsenlarven hauptsächlich befallen?

a) Raubwild

b) Schwarzwild

c) Rehwild, Rotwild X

d) Fasan
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205 Unter welchen Parasiten hat Rehwild oft zu leiden?

a) Räudemilben

b) ZeckenX

c) LungenwürmernX

d) Echinococcen 

e) RachenbremsenlarvenX

206 Ein erlegtes, nicht abgekommenes von Rachenbremsenlarven befallenes Stück Rehwild,

a) ist i.d.R. genusstauglichX

b) darf nur noch für den Eigenverbrauch verwendet werden

c) muss der Fleischbeschau zugeführt werden

d) ist nicht mehr für den menschlichen Verzehr geeignet 

207 Welche Wildarten können Rachenbremsenlarven haben?

a) Fuchs

b) Schwarzwild

c) RotwildX

d) Hase 

e) RehwildX

208 Welche Anzeichen weisen auf einen Befall mit Rachenbremsenlarven hin?

a) Niesen, Husten, RöchelnX

b) häufiges Scheuern und Kratzen der Decke

c) Schütteln und Schleudern mit dem Kopf X

209 Wann treten die typischen Anzeichen des Befalls mit Rachenbremsenlarven beim Wild auf?

a) April-JuniX

b) August-Oktober

c) Dezember-Februar 

210 Bei einem Ansitz im Frühsommer beobachten Sie ein Stück Rehwild, das häufig hustet, niest und immer wieder 
das Haupt schüttelt. Worauf können Sie bei diesem Verhalten schließen?

a) Verletzung des Hauptes infolge eines Zusammenstoßes mit einem Auto

b) Befall mit RachenbremsenlarvenX

c) Folge einer starken Unterkühlung

d) Einatmen von Gräserpollen 

211 Kann sich der Jagdhund durch Apportieren eines Fuchses mit dem Fuchsbandwurm anstecken und damit zum 
Endwirt werden?

a) Ja, immer

b) NeinX

c) Ja, wenn er nicht geimpft ist

212 Wer sind die Zwischenwirte des Kleinen Fuchsbandwurmes?

a) Flöhe

b) MäuseartenX

c) Bisam X
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213 Wer ist der häufigste Zwischenwirt des kleinen Fuchsbandwurms?

a) der Mensch

b) die MausX

c) das Reh

d) das Wildkaninchen 

214 Wie erfolgt die Ansteckung von Hauskatze und Hund als Endwirt mit dem Fuchsbandwurm?

a) durch Kontakt mit Fuchslosung

b) durch das Fressen von Mäusen, die mit einer Finne befallen sindX

c) durch Kontakt mit befallenen Füchsen (z. B. bei der Baujagd) 

215 In welchem Teil des Körpers entwickeln sich im Zwischenwirt normalerweise die Finnen des Kleinen 
Fuchsbandwurmes?

a) LeberX

b) Zwerchfell

c) Lunge

d) Gehirn 

e) Zunge

216 Bei welcher auf den Menschen übertragbaren parasitären Wildkrankheit kann man sich beim Umgang mit dem 
erlegten Wild durch Einatmen oder Abschlucken des Erregers infizieren?

a) Pseudotuberkulose

b) FuchsbandwurmX

c) Brucellose

d) Salmonellose 

217 Mit welchem Innenparasiten des Fuchses kann sich auch der Mensch infizieren und daran lebensgefährlich 
erkranken?

a) Kleiner (fünfgliedriger) FuchsbandwurmX

b) Räudemilbe

c) Spulwurm

d) Magenwurm 

218 Warum soll man das Geräusch des Hasen nicht an den Hund verfüttern?

a) Er bekommt Durchfall.

b) Er wird zum Anschneider.

c) Er kann sich mit Bandwurmfinnen infizieren. X

219 Wie verlassen die Larven der Großen Lungenwürmer ihr Wirtstier?

a) Sie werden mit der Losung ausgeschieden.X

b) Sie werden ausgehustet.

c) Sie bohren sich durch die Decke. 

220 Welchen Zwischenwirt benötigt der Kleine Lungenwurm zu seiner Entwicklung?

a) Flöhe und Läuse

b) Mäuse

c) verschiedene Schneckenarten X

221 Wie ist der Krankheitsverlauf bei Befall mit Großen Lungenwürmern?

a) meist Tod durch Ersticken

b) meist gutartiger VerlaufX

c) immer erscheinungslos 
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222 Wie erfolgt die Ansteckung mit Großen Lungenwürmern?

a) durch Einatmen der Wurmeier

b) durch Körperkontakt

c) durch Aufnahme der Larven mit der ÄsungX

223 Ist das Wildbret eines Rehbockes für den Eigenverbrauch verwertbar, wenn Sie beim Aufbrechen 
Lungenwurmbefall, sonst jedoch keine Organveränderungen feststellen und der Bock Normalgewicht hat?

a) JaX

b) Nein

c) Nur nach der Beurteilung durch eine kundige Person

224 Welche Anzeichen deuten auf Befall mit Großen Lungenwürmern hin?

a) kotverschmierte Hinterläufe

b) schwankender Gang

c) Atembeschwerden und Hüsteln X

225 Wie können am erlegten Stück Kleine Lungenwürmer nachgewiesen werden?

a) Würmer in der Luftröhre

b) Teile der Lunge sind mit bis zu walnussgroßen Knoten befallenX

c) Wurmlarven im Nasen-Rachen-Raum 

226 Wie können am erlegten Stück Große Lungenwürmer nachgewiesen werden?

a) Würmer in der LuftröhreX

b) Wurmlarven in der Lunge

c) Wurmeier im Nasen-Rachen-Raum

227 Ist der Befall mit Großen und Kleinen Lungenwürmern anzeigepflichtig?

a) nur der Befall mit Großen Lungenwürmern

b) beide

c) keiner von beidenX

228 Ist Wildbret von Rehwild, das mit Kleinen Lungenwürmern befallen ist, genusstauglich?

a) Ja, nach Entfernung der LungeX

b) Nur bei geringem Befall

c) Nein

229 Ist Wildbret bei Befall mit Großen Leberegeln genusstauglich?

a) ja, wenn sonst keine bedenklichen Merkmale vorhanden sindX

b) nein 

c) nach Entfernen der LeberX

230 Ist der Befall mit Leberegeln anzeigepflichtig?

a) Ja, immer

b) NeinX

c) nur bei starkem Befall

231 Wie können Große Leberegel am erlegten Wild nachgewiesen werden?

a) Bohrgänge in der Leber (mit oder ohne Egel)X

b) stark geschrumpfte Leber

c) hellgelb verfärbte Leber 
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232 Wie gelangen die Großen Leberegel vom Darm aus in die Leber?

a) Sie wandern über die Lymphgefäße direkt in die Leber.

b) Sie dringen durch die Darmwand und bohren sich in die Leber.X

c) Sie wandern mit dem Blutstrom in die Leber. 

233 Ist der Befall mit Magen- und Darmwürmern anzeigepflichtig?

a) neinX

b) ja 

c) nur bei starkem Befall

234 Ist das Wildbret bei Befall mit Magen- und Darmwürmern genusstauglich?

a) ja, wenn sonst keine bedenklichen Merkmale vorliegenX

b) nur bei geringem Befall

c) nein 

235 Wie werden die Eier der Magen- und Darmwürmer vom Wirtstier ausgeschieden?

a) Sie werden ausgehustet.

b) Sie werden ausgeniest.

c) Sie werden mit der Losung ausgeschieden. X

236 Welche Krankheitsbilder zeigen sich bei Befall mit Magen- und Darmwürmern?

a) schlechtes VerfärbenX

b) Spiegel und Hinterläufe mit Losung verschmiert (Durchfall)X

c) Atem- und Schluckbeschwerden 

237 Wie erfolgt beim Schalenwild die Ansteckung mit Magen- und Darmwürmern?

a) beim Abschlecken des Kitzes durch die Geiß

b) beim Beschlag

c) durch Aufnahme von Larven mit der ÄsungX

d) durch Aufnahme von faulendem Obst 

238 Wie gelangen die Larven der Magen- und Darmwürmer ins Wirtstier?

a) Sie werden durch direkte Berührung übertragen.

b) Sie werden von Insekten übertragen.

c) Sie werden mit der Äsung aufgenommen. X

239 Welche Folge hat starker Befall mit Magen- und Darmwürmern bei Jungwild?

a) in wenigen Tagen tritt der Tod ein

b) Das Jungwild bleibt in der Entwicklung zurück.X

c) Es nimmt nicht genügend Äsung auf. 

240 Welche Parasiten sind Außenparasiten und können das Schalenwild befallen?

a) Kokzidien

b) Bandwürmer

c) HaarlingeX

d) Lungenwürmer 
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241 Welche Innenparasiten kommen während ihrer Entwicklung als Finnen im Zwischenwirt vor?

a) Trichinen

b) Spulwürmer

c) Lungenwürmer 

d) BandwürmerX

242 Welche der folgenden Aussagen ist richtig?

a) Die im Muskelfleisch verkapselten Larven sind nicht mehr ansteckungsfähig.

b) In der Muskulatur verkapseln sich die Larven der Trichinen (Muskeltrichinellen).X

c) Die verkapselten Larven schmarotzen im Muskelgewebe und zerstören es dadurch. 

d) Die Vermehrung der Trichinen findet in der Muskulatur statt.

243 Wo vermehren sich die Trichinen?

a) in der Muskulatur

b) im Magen

c) in den Darmzotten des Dünndarms X

244 Welche Tiere können mit Trichinen befallen werden?

a) FleischfresserX

b) AllesfresserX

c) Pflanzenfresser 

245 Wie gelangen die Trichinenlarven in die Körpermuskulatur?

a) über den BlutstromX

b) direkt durch die Darmwand

c) über das Nervensystem 

246 Wo schmarotzen die geschlechtsreifen Trichinen?

a) in der Muskulatur

b) in den Darmzotten des DünndarmsX

c) im Magen 

247 Wo setzen sich die Larven der Trichinen im Wirtskörper fest?

a) in der Unterhaut

b) im Darm

c) in der Muskulatur X

248 Welche Wildarten können Trichinenträger sein?

a) Rehwild

b) Wildkaninchen

c) FuchsX

d) Hase 

e) SchwarzwildX

249 Wodurch kann eine Trichinose beim Wildschwein entstehen?

a) durch engen körperlichen Kontakt mit anderen Wildschweinen

b) durch Einatmen des Erregers

c) durch Verzehr von trichinösen FuchskernenX

d) durch eine hohe Anzahl von Kirrungen 
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250 Trichinen

a) sind Parasiten, die in der Muskulatur der Wirtstiere und des Menschen vorkommen könnenX

b) verkapseln sich in der Leber 

c) verkapseln sich im Gehirn

d) werden durch den Verzehr von rohem trichinösen Fleisch übertragenX

e) parasitieren in den Gallengängen

251 Trichinen kommen vor

a) bei vielen Säugetierarten, insbesondere bei Fleisch- und Allesfressern und beim Menschen.X

b) ausschließlich bei Wildschweinen und Hausschweinen.

c) bei Federwild.

d) nur beim Schalenwild.

252 Wie lange bleiben die Larven der Trichinen ansteckungsfähig?

a) nur wenige Tage

b) höchstens ein Jahr

c) mehrere Jahre X

253 Welche Krankheiten können vom Wildschwein auf den Menschen übertragen werden?

a) TollwutX

b) BrucelloseX

c) SalmonellenX

d) TrichinoseX

e) Schweinepest

254 Welche gesundheitliche Gefahr für den Menschen kann von Wildschweinen ausgehen?

a) TrichinoseX

b) Myxomatose

c) Schweinepest

d) Echinokokkose 

e) Maul- und Klauenseuche

255 Welche der nachgenannten Erkrankungen können vom Haarwild auch auf den Menschen übertragen werden?

a) Europäische Hasenseuche (EBHS)

b) Schweinepest

c) Brucellose X

d) Myxomatose

e) TularämieX

256 Bei welchen der aufgeführten Krankheiten besteht für den Menschen Infektionsgefahr?

a) TollwutX

b) SalmonelloseX

c) BrucelloseX

d) Schweinepest

e) Befall mit Rachenbremsenlarven

257 Bei welchen der aufgeführten Krankheiten besteht für den Menschen keine Infektionsgefahr?

a) Tollwut

b) Brucellose

c) SchweinepestX

d) Aujetzkysche KrankheitX

e) Befall mit RachenbremsenlarvenX
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258 Bei welchen der aufgeführten Krankheiten besteht für den Menschen Infektionsgefahr?

a) OrnithoseX

b) TularämieX

c) Aujetzky´sche Krankheit

d) Befall mit Rachenbremsenlarven

259 Bei welchen der aufgeführten Krankheiten besteht für den Menschen Infektionsgefahr?

a) TollwutX

b) Schweinepest

c) SalmonelloseX

d) Chinaseuche

e) TrichinoseX

260 Welche Krankheiten sind vom Wild oder durch Wildbret auf den Menschen übertragbar?

a) TrichinoseX

b) TollwutX

c) Myxomatose

d) Schweinepest

261 Welche Krankheitsbilder zeigen sich bei Befall mit Coccidien?

a) starker Durchfall mit AbmagerungX

b) Atembeschwerden, Husten

c) kotverschmierte Hinterläufe X

262 Coccidiose

a) ist eine durch Bakterien verursachte Erkrankung beim Hasen

b) befällt meistens die säugende Häsin und ist somit Ursache für das Verenden des gesamten Satzes

c) wird durch Aufnahme der Nachgeburt übertragen

d) zerstört die Schleimhaut des Dünndarms X

e) wird durch Kontakt mit Artgenossen übertragenX

263 Ist das Wildbret eines stark mit Coccidien befallenen Hasen genusstauglich?

a) Ja, immer

b) NeinX

c) Ja, wenn sonst keine bedenklichen Merkmale vorhanden sind.

264 Hasen können große Verluste erleiden durch

a) Myxomatose

b) Leberegel

c) CoccidioseX

d) Tollwut 

265 Ist der Befall  mit Coccidien anzeigepflichtig?

a) ja

b) neinX

c) nur bei starkem Befall

266 Ist Myxomatose meldepflichtig?

a) ja, bei massenhaftem AuftretenX

b) nein 

c) ja, immer
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267 Welche Wildart erkrankt an Myxomatose?

a) Dachs

b) Marder

c) WildkaninchenX

d) Fasan 

e) Rehwild

268 Unter den Wildkaninchen eines Reviers wird das Auftreten von Myxomatose beobachtet. Welche Aussage ist 
richtig?

a) Durch sofortige scharfe Bejagung wird eine Verringerung des Kaninchenbesatzes erreicht
und damit die weitere Ausbreitung der Seuche erschwert

X

b) Durch Impfen einzelner, zu diesem Zweck eingefangener Kaninchen wird die Weiterverbreitung
der Seuche wirksam verhindert

c) Durch Einstellen der Jagd auf Kaninchen können die Verluste durch die Seuche ausgeglichen werden

269 Welche Krankheit und Wildart passen zusammen?

a) Ente und BotulismusX

b) Fasan und Brucellose

c) Marder und Myxomatose

d) Fuchs und Chinaseuche 

270 Welche Anzeichen deuten auf Myxomatose hin?

a) Schwellungen in der UnterhautX

b) geschwollene und eitrige AugenliderX

c) entzündete und geschwollene Haut um das Weidloch X

271 Für welche Krankheit ist der verdickte Kopf, der sogenannte "Löwenkopf" , ein deutliches Anzeichen?

a) für die Tollwut

b) für die MyxomatoseX

c) für die Schweinepest 

272 Die Myxomatose führt zu einer hohen Sterblichkeit (60-80 %). Wann tritt der Tod ein?

a) 1-2 Wochen nach der InfektionX

b) 3-4 Monate nach der Infektion

c) ca. 6 Monate nach der Infektion 

273 Welche der nachstehend aufgeführten Wildkrankheiten sind anzeigepflichtig?

a) SchweinepestX

b) TollwutX

c) Strahlenpilzerkrankung 

274 Sind Schweinepest und Tollwut anzeigepflichtig?

a) ja, beideX

b) nur die Schweinepest

c) nur die Tollwut 

275 Welche Behörde ist bei anzeigepflichtigen Tierkrankheiten in der Regel vor Ort zuständig?

a) Landratsamt - Gesundheitsamt

b) Landratsamt - VeterinäramtX

c) Regierungspräsidium

d) oberste Jagdbehörde 
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276 Welche folgenden Aussagen über die Lausfliegen sind richtig?

a) Geringer Befall bleibt erscheinungslos.X

b) Es sind gefährliche Krankheitsüberträger.

c) Das Wildbret befallener Stück ist genusstauglich. X

277 Was ist die Hauptnahrung der Lausfliegen?

a) Haare, Federn

b) BlutX

c) Hautschuppen 

278 Welche Folgen kann starker Befall mit Lausfliegen beim Wild haben?

a) BeunruhigungX

b) Schwächung (Blutentzug)X

c) Tod 

279 Welche der folgenden parasitären Krankheiten ist bei massenhaften Auftreten meldepflichtig?

a) Befall mit Grabmilben (Gamsräude)X

b) Befall mit Rachenbremsenlarven

c) Befall mit Hautdasseln 

280 Bei welchen Wildarten kann Räude seuchenhaftes Ausmaß annehmen?

a) Rehwild

b) Wildkaninchen

c) FuchsX

d) Feldhase 

e) GamswildX

281 Grabmilben (Räudemilben) verursachen die Räude. Es kommt zu starken Zerstörungen der Haut. Welche Tiere 
werden befallen?

a) Reh-, Schwarz- und GamswildX

b) Hasen und Kaninchen

c) Füchse, Dachse und Hunde X

282 Die Fuchsräude ist eine Krankheit,

a) die äußerlich kaum erkennbar ist

b) die durch Endoparasiten erregt wird

c) die durch Milben erregt wirdX

d) die von Alttieren nicht auf Jungtiere übertragen wird 

283 Sie finden im Revier einen stark abgekommenen Fuchs verendet auf. Sie stellen massiven Haarausfall und dicke, 
fest anhaftende borkige Hautveränderungen fest. Welche Aussagen sind richtig?

a) Das Tier ist vermutlich an Tollwut verendet. Der Fuchs muss vergraben oder über eine Tierkörperbeseitungsanstalt 
entsorgt werden

b) Das Tier ist vermutlich durch Ektoparasiten geschwächt wordenX

c) Fuchsräude kann dem Menschen nicht gefährlich werden

d) Der Jagdhund kann sich beim Apportieren anstecken X

284 Welches Anzeichen an einem erlegten Gamsbock lässt vermuten, dass er von Räude befallen ist?

a) Blutungen auf den Organen

b) Löcher in der Decke

c) grauborkige Hautverdickungen mit HaarausfallX

d) weiße Flecken auf der Rückendecke 
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285 Können Flöhe ohne Wirtstiere leben?

a) nein

b) höchstens ein Tag

c) ja, längere Zeit X

286 In welchen Knochen verursachen die Erreger der Knochenaktinomykose typische Veränderungen?

a) Wirbelsäule

b) Rippen

c) Kieferknochen X

287 Welche Aussagen über die Strahlenpilzerkrankung sind richtig?

a) Sie ist nicht von Tier zu Tier übertragbar.X

b) Eine Bekämpfung ist nicht erforderlich (jedoch Abschuss kranker Stücke).X

c) Das Wildbret ist genussuntauglich. 

288 Bei welchen Wildarten kommt die Knochenaktionomykose hauptsächlich vor?

a) bei Hasen und Kaninchen

b) bei Reh- und RotwildX

c) bei Schwarzwild 

289 Wie lange können Läuse ohne Wirtstier leben?

a) nur wenige TageX

b) 3 bis 4 Monate

c) ca. 1 Jahr 

290 Wie lange können Zeckenlarven ohne Wirtstier leben?

a) nur wenige Tage

b) 2 - 3 Wochen

c) ein Jahr und länger X

291 Ist ein an Brucellose erkrankter Hase für den menschlichen Genuss tauglich?

a) ja, immer

b) nein X

c) ja, nach entfernen der Milz

292 Welche Anzeichen deuten auf Erkrankung an Gamsblindheit hin?

a) Bildung einer deutlichen Tränenrinne durch TränenflussX

b) verminderte Nahrungsaufnahme und starkes RuhebedürfnisX

c) Erregung, weites Umherwechseln 

293 Welches ist die hauptsächliche Hegemassnahme gegen Gamsblindheit?

a) Anlage von Salzlecken

b) medikamentöse Behandlung

c) Abschuss befallener Stücke X

294 Wie wird die Gamsblindheit (Rickettsiose) übertragen?

a) durch Körperkontakt der StückeX

b) mit der Äsung

c) durch Innenparasiten 
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295 Welche Wildtiere werden von der Nagerpest (Tularämie) hauptsächlich befallen?

a) Feldhasen und WildkaninchenX

b) Reh- und Rotwild

c) Gams- und Damwild 

296 Mit der Nagerpest (Tularämie) können sich infizieren

a) MenschenX

b) nur Hasen

c) viele Säugetiere und VögelX

297 Welche Krankheiten werden von Zecken übertragen?

a) Brucellose

b) HirnhautentzündungX

c) BorrelioseX

d) Maul- und Klauenseuche

e) TularämieX

298 Sind Sauen, nachdem sie die Infektion mit Schweinepest überstanden haben, gegen die Seuche immun?

a) jaX

b) nein 

c) nur wenige Monate

299 Welche Anzeichen am lebenden Stück deuten auf Schweinepest hin?

a) Bewegungsstörungen, taumelnder GangX

b) Erbrechen und DurchfallX

c) Fieber, DurstX

d) Scheuern am Malbaum

e) Suhlen 

300 Welche Anzeichen am lebenden Stück deuten auf Schweinepest hin?

a) SchwächeX

b) Erbrechen und DurchfallX

c) Scheuern am Malbaum

d) Suhlen 

301 Welche Anzeichen am lebenden Stück deuten auf Schweinepest hin?

a) Verlust an ScheuX

b) Bewegungsstörungen, taumelnder GangX

c) Scheuern am Malbaum

d) Suhlen 

302 Welche Krankheit kann vorliegen, wenn beim Aufbrechen eines Stückes Schwarzwild Blutungen auf den Nieren 
und Lymphknoten sichtbar werden?

a) Trichinose

b) SchweinepestX

c) Brucellose

d) Maul- und Klauenseuche 

e) Coccidiose

| 38 von 57LJV - Prüfungsfragen und Antworten / 3. PRÜFUNGSFACH / 17. Dezember 2007



www.landesjagdverband.de

LANDESJAGDVERBAND BADEN-WÜRTTEMBERG e.V.
im Deutschen Jagdschutz-Verband - Anerkannter Naturschutzverband nach § 60 BNatSchG

303 In Ihrem Revier kommen Sauen als Standwild vor. Im Frühsommer beobachten Sie einzeln ziehende, stark 
abgekommene Überläufer und finden verendete Frischlinge. Was unternehmen Sie?

a) Schweinepestverdacht. Ich organisiere eine revierübergreifende Drückjagd um möglichst viele Sauen zu erlegen

b) Schweinepestverdacht. Ich beseitige die Frischlinge unschädlich

c) Schweinepestverdacht. Ich informiere das Veterinäramt und sende die Frischlinge zur Untersuchung einX

d) Kein Schweinepestverdacht, da bei der Schweinepest hauptsächlich ältere Tiere verenden 

304 Wodurch können Wildschweine mit dem Virus der Schweinepest infiziert werden?

a) Verbringung von Schlachtabfällen von Hausschweinen auf den LuderplatzX

b) hohe Eichelmast im Herbst

c) durch Hühnermist auf dem Acker

d) durch Liegenlassen des Gescheides von aufgebrochenen Rehen 

305 Beim Aufbrechen eines Überläufers finden Sie rote Blutungspunkte auf dem Kehldeckel und in der Luftröhre. Für 
welche Krankheit ist dieser Befund typisch?

a) Tollwut

b) SchweinepestX

c) Brucellose

d) Räude 

306 Welche Altersklasse des Schwarzwildes hat die höchsten Verluste bei Ausbruch der Schweinepest?

a) FrischlingeX

b) Überläufer

c) Bachen und Keiler

d) überalterte Keiler 

307 Ist ein Hase, der an Nagerseuche erkrankt ist, genusstauglich?

a) ja, immer

b) nur bei leichtem Verlauf der Krankheit

c) nein X

308 Was geschieht mit Fallwild, bei dem Verdacht auf Nagerseuche besteht?

a) Man kann es dem Nachbarn verschenken.

b) Man muss es auf den Luderplatz bringen.

c) Man sollte es an ein Untersuchungsamt (CVUA) einliefern oder es unschädlich beseitigen.X

309 Welche Tiere werden von der Nagerseuche (Pseudotuberkulose) hauptsächlich befallen?

a) HasenX

b) Hunde

c) Kaninchen X

310 Welche der nachgenannten Methoden sind wildbiologisch richtig, wenn es um die Bekämpfung von Wildseuchen 
geht?

a) Die Vermeidung von Überpopulationen durch rechtzeitige Bestandsregulierung.X

b) Die medikamentöse Behandlung von Einzelstücken oder ganzer Bestände.

c) Die Verbesserung der Kondition des Wildes durch Biotophegemaßnahmen. X

311 Bei der Kontrolle einer Rehwildfütterung im Februar sehen Sie ein schwaches Stück Rehwild mit verschmutztem 
Spiegel. Das Stück wirkt abgekommen und hat eine deutlich herabgesetzte Fluchtdistanz. Wie verhalten Sie sich?

a) das Stück sofort erlegenX

b) bei der Unteren Jagdbehörde zunächst einen Antrag auf Schonzeitabschuss stellen

c) den Amtstierarzt informieren und dessen Anweisung einholen 
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312 Was versteht man unter Botulismus?

a) Vergiftung vor allem von Wasservögeln durch ein BakteriengiftX

b) Fressen der eigenen Jungen

c) Übertragung von Krankheiten durch Tiere auf Menschen

d) eine Darmerkrankung des Schalenwildes 

313 Beim Ausweiden eines im Winter erlegten Keilers stellen sie massiv vereiterte Hoden fest. Um welche  
Erkrankung könnte es sich  handeln? Welche Aussagen sind richtig?

a) Im Winter rauscht das Schwarzwild, Hodenverletzungen kommen oft vor,

b) Hodenvergrößerungen und Vereiterungen sprechen für Brucellose,X

c) Brucellose ist für den Menschen sehr gefährlichX

d) Der Mensch kann an Brucellose nicht erkranken 

314 Sie sitzen im Mai am Waldrand auf einer Kanzel. Plötzlich kommt ein Fuchs. Das Tier ist mager, das Fell struppig, 
im Fang hat er vermutlich mehrere tote Mäuse. Wie verhalten Sie sich?

a) Das Aussehen des Tieres spricht für Tollwut. Erlegen und untersuchen lassen

b) Das Tier hat Räude, erlegen und untersuchen lassen,

c) Es handelt sich um eine Fähe, die ein Geheck versorgen muss. Das Tier darf nicht erlegt werden. X

315 In einem ruhig gelegenen Weiher finden Sie einen verendeten Schwan. Wie verhalten Sie sich?

a) Schwäne unterliegen nicht dem Jagdrecht, der Jäger ist deswegen nicht zuständig

b) Geflügelpestverdacht, das Kreisveterinäramt sofort verständigenX

c) Schwäne können nicht am Geflügelpestvirus erkranken oder verenden, daher ist nichts zu unternehmen 

316 Was versteht man unter einer "Zoonose"?

a) Eine Krankheit oder Infektion, die auf natürlichem Weg zwischen Tieren und Menschen übertragen wird.X

b) eine Krankheit, von der ausschließlich Tiere befallen werden

c) Befall von Tieren mit Parasiten

317 Was hat der Jäger zu tun, wenn er tollwutverdächtiges Fallwild findet bzw. tollwutverdächtiges Wild erlegt hat?

a) Menschen und Haustiere fernhaltenX

b) Amtstierarzt verständigenX

c) Sicherstellung bzw. Bereitstellung von Untersuchungsmaterial (= Wildkörper)X

d) Den Wildkörper vergraben

318 Welche Anzeichen am lebenden Wild lassen auf Tollwut schließen?

a) HautabschürfungenX

b) Zutraulichkeit oder AngriffslustX

c) Speichelfluss und hängender UnterkieferX

d) Durchfall

319 Bei welchen Krankheiten ist das Wildbret genussuntauglich?

a) Bei MyxomatoseX

b) Bei Leberegelbefall

c) Bei SchweinepestX

d) Bei Lungenwurmbefall

e) Bei TollwutX
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320 In Ihrem Revier tritt eine Wildseuche auf. Innerhalb welcher Frist haben Sie dies der zuständigen Behörde zu 
melden?

a) innerhalb einer Woche

b) innerhalb eines Monats

c) unverzüglichX

d) keine Meldung erforderlich 

321 Welche Aussage ist falsch?

a) Beim Auftreten von Wildseuchen ist die Oberste Jagdbehörde Ansprechpartner für die JägerschaftX

b) Zur Untersuchung eines tollwutverdächtigen Fuchses sollte das ganze Tier zur Untersuchung verbracht werden

c) Eine Trichinenschau muss bei allen Fleisch- und Allesfressern, die dem menschlichen Verzehr zugeführt werden, 
stattfinden

322 Welche Merkmale sind keine typischen Krankheitszeichen?

a) ein beschmutzter Spiegel

b) Verletzungen im Kopfbereich

c) Verlust der Scheu gegenüber Menschen 

d) Wechsel des HaarkleidesX

e) blutige Hautfetzen am Gehörn des Rehbockes im FrühjahrX

323 Welches Vorkommnis deutet für den Jäger auf den Verdacht von Geflügelpest hin?

a) große Wildvogelansammlungen

b) tieffliegende Wildvögel

c) gehäufte Todesfälle von WildvögelnX

d) Vorkommen seltener Wasservögel 

324 Sie finden im November im Uferbereich zwei verendete Stockenten. Ein Teichhuhn ganz in der Nähe zeigt 
Teilnahmslosigkeit. Wie verhalten Sie sich?

a) Verdacht auf Vogelgrippe: Veterinäramt informieren, Tiere nur mit dichten Handschuhen anfassenX

b) Verdacht auf Vogelgrippe: Teichhuhn erlegen, Tiere unschädlich beseitigen

c) Verdacht auf Vogelgrippe: Teichhuhn erlegen, Tiere auf den Luderplatz bringen

d) Verdacht auf Vogelgrippe: Feuerwehr informieren, Gelände großräumig absperren 

325 Welche Seuchen befallen sowohl das Schwarzwild als auch das Hausschwein?

a) Myxomatose

b) Kokzidiose

c) Maul- und KlauenseucheX

d) SchweinepestX

326 Gegen welche der nachgenannten Krankheiten kann Wild in freier Wildbahn geimpft werden?

a) TollwutX

b) Fuchsbandwurm

c) Räude

d) SchweinepestX

e) Trichinose

327 Welche Wildarten sind für Maul- und Klauenseuche empfänglich?

a) RotwildX

b) SchwarzwildX

c) Luchs

d) Fuchs

e) Hase
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328 Wer kann an Maul- und Klauenseuche erkranken?

a) Boviden (Hornträger)X

b) Entenvögel

c) Marderartige

d) Hasenartige 

e) Cerviden (Geweihträger)X

329 Wie wird Tollwut in der Regel übertragen?

a) durch Einatmen des Erregers

b) durch Verzehr von infektiösem Fleisch

c) durch Biss eines infektiösen TieresX

d) durch den apportierenden Jagdhund 

330 Welche Vorbeugungsmaßnahme gibt es gegen die Fuchstollwut?

a) Desinfektion der Erde am Fuchsbau

b) Schluckimpfung der Füchse mittels ausgelegter KöderX

c) Radikale Vergiftung der Feldmäuse

d) Ausräuchern der Fuchsbauten

331 Welches Körperteil des Fuchses wird zur mikroskopischen Untersuchung auf Tollwutbefall verwendet?

a) Leber

b) GehirnX

c) Zwerchfell

d) Milz 

332 Welche Tierart gilt in Europa als Hauptüberträger der Tollwut?

a) Dachs

b) Schwarzwild

c) FuchsX

d) Wildkaninchen 

333 Welche Zoonose wird durch Parasiten verursacht?

a) TrichinoseX

b) Borreliose

c) Tollwut

d) Vogelgrippe

e) Schweinepest

334 Welche  Aussagen zur Borreliose des Menschen sind richtig?

a) die Borreliose kann von Zecken auf den Menschen übertragen werdenX

b) gegen die Borreliose gibt es in Deutschland einen gut wirksamen Impfstoff

c) da die Borrelioseerkrankung maximal nur die Symptome einer Grippeinfektion zeigt, ist sie keine beachtenswerte 
Erkrankung

d) Borreliose ist beim Menschen eine harmlose Hauterkrankung 

e) sie ist eine Infektionserkrankung, bei der es beim Menschen zu hofartigen Rötungen der Haut kommen kannX

335 Zoonosen

a) sind Wildkrankheiten, die durch Parasiten ausgelöst werden.

b) sind Krankheiten, die auf natürlichem Weg zwischen Tieren und Menschen übertragen werden können.X

c) sind Wildkrankheiten, die insbesondere bei Gatterhaltung (Zoo) und überhöhten Wilddichten auftreten.

d) sind Wildkrankheiten, die die Ausweisung eines Sperrbezirks zur Folge haben.
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336 Welche Krankheit ist nicht vom Wild auf den Hund übertragbar?

a) Tollwut

b) SchweinepestX

c) Aujeszkysche Krankheit (Pseudowut)

d) Räude 

337 Zu den parasitär bedingten Erkrankungen zählen

a) Tuberkulose

b) Tollwut

c) Geflügelpest

d) Räude X

e) TrichinoseX

338 In welchen Organen können sich Kokzidien festsetzen?

a) Magen

b) DarmX

c) Lunge

d) Eierstock 

e) GallengängeX

339 Bei welcher Schalenwildart treten häufig Schalenauswachsungen auf?

a) Rehwild

b) Gamswild

c) MuffelwildX

d) Schwarzwild 

340 Bei welcher Gehörnabnormität kann der Rehbock sein Gehörn nicht mehr
abwerfen?

a) PerückengehörnX

b) Korkenziehergehörn

c) Mehrstangengehörn

341 Worauf ist die Bildung eines Perückengehörns zurückzuführen?

a) HormonstörungX

b) Schockeinwirkung

c) Unterernährung

d) Verletzung des Vorderlaufs 

e) Borreliose

3.4 Wildbrethygiene, Behandlung des erlegten Wildes

342 Was schließen Sie aus der Tatsache, dass ein von Ihnen im Herbst erlegtes Stück weibliches Rehwild viel Feist 
zeigt?

a) Das Stück ist in sehr guter KonditionX

b) Das Stück ist alt

c) Es war ein besonders heißer Sommer 

343 Sie wollen eine Sauschwarte präparieren lassen. Wie müssen Sie die Sauschwarte behandeln, damit sie bis zum 
Gerben keinen Schaden leidet?

a) EinsalzenX

b) unverzüglich in einen Plastiksack verpacken

c) in sauberes Wasser einlegen

d) mit Pottasche einreiben 
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344 Wie behandeln Sie Decken von Schalenwild, die gegerbt werden sollen?

a) Durch Aufkleben von Zeitungspapier auf die Innenseite der Decken.

b) Durch Ausreiben mit Wasserstoffperoxid (H2O2).

c) Durch Trocknen an der Luft oder gründliches Einsalzen.X

d) Durch Abtrocknen mit einem leistungsfähigen Föhn.

345 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Verspätetes Austreten

b) Scheuern am Mahlbaum

c) Verklebungen der inneren OrganeX

d) Offene Knochenbrüche soweit sie nicht unmittelbar mit dem Erlegen im Zusammenhang stehenX

e) Erhebliche Abmagerung X

346 Welche Feststellungen gelten beim lebenden Stück als bedenkliche Merkmale?

a) Husten

b) Niesen

c) Kotverschmierte HinterläufeX

d) Scheuern am Malbaum

e) Abnormes VerhaltenX

347 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Verfärbung der inneren OrganeX

b) Husten

c) Verzögerter Haarwechsel

d) Fremder Inhalt in Körperhöhlen bei gleichzeitiger Verfärbung des Brust- oder BauchfellsX

e) Erhebliche Gasbildung im Magen-DarmtraktX

348 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Husten

b) Suhlen

c) Erhebliche Abweichung der Muskulatur in Farbe, Konsistenz oder GeruchX

d) Offene Knochenbrüche soweit sie nicht unmittelbar mit dem Erlegen im Zusammenhang stehenX

e) Erhebliche Abmagerung X

349 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Niesen

b) Verspätetes Austreten

c) verzögerter Haarwechsel

d) offene Knochenbrüche soweit sie nicht unmittelbar mit dem Erlegen im Zusammenhang stehenX

e) Erhebliche Abmagerung X

350 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Verzögerter Haarwechsel

b) Schwellung der HodenX

c) Erhebliche Gasbildung im Magen-DarmtraktX

d) Erhebliche Abweichung der Muskulatur in Farbe, Konsistenz oder Geruch X
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351 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Husten

b) Scheuern am Mahlbaum

c) Abnormes VerhaltenX

d) Offene Knochenbrüche soweit sie nicht unmittelbar mit dem Erlegen im Zusammenhang stehenX

e) Erhebliche Abmagerung X

352 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Niesen

b) Scheuern am Mahlbaum

c) Verfärbung der inneren OrganeX

d) Zahlreiche GeschwülsteX

e) Schwellung der Gelenke X

353 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Suhlen

b) Verzögerter Haarwechsel

c) Verklebungen der inneren OrganeX

d) Fremder Inhalt in Körperhöhlen bei gleichzeitiger Verfärbung des Brust- oder BauchfellsX

e) Multiple Abszesse X

354 Welche Feststellungen gelten als bedenkliche Merkmale?

a) Niesen

b) Verspätetes Austreten

c) Heimliches Verhalten

d) Abnormes VerhaltenX

e) Zahlreiche GeschwülsteX

355 Welcher der folgenden Befunde ist zwingend als bedenkliches Merkmal in Bezug auf 
Wildbrethygienevorschriften anzusehen?

a) Abnormes VerhaltenX

b) Missbildung des Gehörnes

c) Zeckenbefall 

d) Erlegung eines Stück Wildes in der Schonzeit

356 Welche bedenklichen Merkmale könnten Sie beim Aufbrechen von Muffelwild feststellen?

a) Verklebungen der Lunge mit der BrustwandX

b) Zahlreiche helle Knötchen in der LeberX

c) Eine eng am Pansen anliegende Milz

d) Eine an der Leber festgewachsene Gallenblase

357 Zentrale Aufbrechstellen sollen

a) Vorrichtungen zum Aufhängen des Wildes haben.X

b) in der Nähe eines Weihers oder Baches gelegen sein, damit Wasser zum Auswaschen der Wildkörper zur Verfügung 
steht.

c) Behälter zum Sammeln der Aufbrüche haben.X

358 Welches Risiko birgt der Transport von erlegtem, großem, aufgebrochenem Haarwild auf einem außen am 
Autoheck montierten Gestell?

a) In die offene Leibeshöhle des Tieres können während der Fahrt Schmutz und Autoabgase eintretenX

b) Die Leichenstarre des Wildkörpers tritt später ein

c) Die Leichenstarre des Wildkörpers tritt früher ein 
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359 Wie lange sollte Großwild in der Kühlung reifen?

a) gar nicht

b) 8 Tage

c) abhängig von Wildart und Gewicht X

360 Welche Teile des Wildkörpers muss der Jäger zur amtlichen Fleischuntersuchung vorlegen?

a) Nur den nicht zerwirkten Gesamtkörper.

b) Nur den kompletten Aufbruch.

c) Den nicht zerwirkten Tierkörper und den dazugehörigen Aufbruch ohne Gescheide.X

361 Sie erlegen bei einem Ansitz einen stark abgekommenen Überläufer mit vereitertem Gebrechschuss. Was ist zur 
Verwendbarkeit des Wildbrets zu sagen?

a) Wenn der Geruch und die Konsistenz des Wildbrets unauffällig sind, kann das Wildbret als Lebensmittel verwendet 
werden

b) Das Wildbret kann im Familienkreis verzehrt werden 

c) Das Wildbret kann nur nach Freigabe im Anschluss an eine amtliche Fleischuntersuchung weiter zum Verzehr 
verwendet werden

X

362 Welches Organ sollte beim Aufbrechen von Schwarzwild möglichst nicht verletzt werden?

a) Das Herz

b) Die GallenblaseX

c) Das Zwerchfell 

363 Was tun Sie mit erlegten Wildenten, damit sie nicht verderben?

a) Sie werden ausgehakelt und in einer Kühltruhe gelagert

b) Sie werden noch im Revier ausgeweidet und anschließend in einem Kühlschrank auf 4° C Körperinnentemperatur 
heruntergekühlt

X

c) Sie werden noch warm gerupft und unausgenommen zur Reifung aufgehängt 

364 Ein am Abend eines Herbsttages beschossenes Stück Damwild kommt erst bei der Nachsuche am folgenden 
Morgen zur Strecke. Der erste Schuss war ein Waidwundschuss. Muss dieses Stück der amtlichen 
Fleischbeschau zugeführt werden?

a) Ja, grundsätzlichX

b) Nur wenn das Stück an eine Gaststätte verkauft werden soll

c) Nicht notwendig, wenn mit Gescheideinhalt verschmutzte Körperteile sorgfältig gesäubert bzw. ganz entfernt und 
verworfen werden 

365 Die Wildbrethygiene beginnt bei der Jagdausübung mit

a) dem Aufbrechen des erlegten Wildes

b) dem Beobachten und Ansprechen des Wildes vor dem SchussX

c) dem Verbringen des Wildes in die Kühlkammer 

366 Durch welche Maßnahme kann man beim Versorgen von Wild eine raschere Auskühlung erzielen?

a) Durch mehrstündiges Abhängen des Wildes im Revier

b) Durch Transport in einem geschlossenen Behälter

c) Durch Eröffnen des gesamten Bauchraumes und der Brust X

367 Welche Aussagen lassen sich bei einem erlegten Stück Rehwild auf Grund der Beschaffenheit der Schloss-Naht 
machen?

a) Junge Stücke haben eine Schloss-Naht, die mit dem Waidmesser leicht durchtrennbar sindX

b) Bei älteren Stücken ist die Schloss-Naht nur schwer zu ertasten 
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368 Worauf muss der Jäger beim Aufbrechen von Wild besonders achten?

a) Dass er zügig arbeitet

b) Dass er eventuelle Organveränderungen wahrnimmtX

c) Dass das Wild abgekühlt ist

d) Dass bei Sauen das Zwerchfell sauber entfernt wird 

369 Warum soll bei Federwild der Kropfinhalt nach dem Erlegen möglichst bald entleert werden?

a) Weil man damit einem Gärprozess zuvorkommt, der das Wildbret verderben kannX

b) Um in den Kropf eingedrungene Schrotkörner zu beseitigen

c) Um die weitere Bildung von Kropfmilch zu unterbilden 

370 Was ist das "Kleine Gescheide"?

a) Dünn- und DickdarmX

b) Bauchspeicheldrüse, Milz und Dickdarm

c) Dünn-, Dickdarm und Brunftkugeln 

371 Welche Organe liegen beim Haarwild in der Kammer?

a) Lunge und Milz

b) Herz und Leber

c) Lunge und Herz X

372 Was kann mit dem Wildbret passieren, wenn ein noch körperwarmes Stück Schalenwild nach dem Erlegen für 
einige Stunden in den Kofferraum eines Autos verbracht wird?

a) Es tritt sofort die Leichenstarre ein

b) Das Stück kann einen üblen Geruch entwickelnX

c) Das Wildbret kann sich kupferrot verfärben X

373 Wie säubert man hygienisch einwandfrei die Bauchhöhle von aufgebrochenem Schalenwild?

a) Man wischt sie mit sauberem Gras oder Moos sorgfältig aus

b) Man reibt sie mit reichlich frischem Schweiß aus

c) Man wäscht sie gründlich mit reichlich Wasser von Trinkwasserqualität aus X

374 Welche Probe wird zur Untersuchung auf Radioaktivität benötigt?

a) Stücke der Niere

b) Fett

c) Muskulatur ohne FettX

d) Kehlkopf 

375 Welche Aussagen zur Belastung mit Radioaktivität sind richtig?

a) Besonders Schwarzwild ist betroffenX

b) Radioaktivität wird beim Kochen zerstört

c) Radioaktivität sorgt bei Federwild für intensive Gefiederfärbung

d) Das Wild nimmt radioaktiv belastete Äsung aufX

e) Radioaktivität führt zu Hodenschwellungen 

376 Bei und während des Aufbrechens des Wildes im Wald: Welche Aussagen sind richtig?

a) Dabei sollen die Stücke nur so weit aufgeschärft werden, dass die inneren Organe entfernt werden können.X

b) Wasser mit Trinkwasserqualität soll vorhanden seinX

c) Nicht benötigte Messer in den Boden oder in das Fleisch stecken, damit man sie nachher wieder findet

d) Zum Ausschweißen lege ich das Stück mit der Bauchseite nach unten auf den Boden 
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377 Sie haben im Sommer ein Reh mit Weidwundschuss erlegt. Wie versorgen Sie das Reh?

a) Das Stück aufbrechen und hängend im Wald auskühlen lassen

b) Aufbrechen, ins Auto legen und anschließend mit Jagdfreunden feiern

c) Das Stück nicht aufbrechen, sofort in die nahe gelegene Wildkammer fahren und dort bei gutem Licht das Stück 
versorgen

X

d) Kontaminierte Stellen großzügig abschärfen und erst dann den Tierkörper mit Trinkwasser ausspülenX

e) Das Stück bei starker Kontamination der Unterhaut aus der Decke schlagenX

378 Beim Aufbrechen eines Hasen finden Sie in der Magengegend ein ca. 5 cm langes und ca. 1 cm breites rötliches 
Organ. Welche Aussagen sind richtig?

a) Das ist die Leber, sie ist immer so klein,

b) Das ist die Milz. Ihre Untersuchung ist fleischhygienerechtlich besonders wichtigX

c) Jede Vergrößerung und Abweichung der inneren Organe oder den Lymphknoten sprechen für eine  
Allgemeinerkrankung des Tieres

X

d) Hasen haben keine Milz 

379 Welche Teile sind dem amtlichen Tierarzt bei Vorliegen bedenklicher Merkmale zur Untersuchung vorzulegen?

a) die gesamten herausgenommenen Organe

b) Herz, Lunge, Leber, Milz und Nieren

c) der Tierkörper und alle OrganeX

d) nur die krankhaft veränderten Organe

380 Eine von Ihnen erlegte Rehgeiß zeigt beim Versorgen keine Auffälligkeiten. Können Sie das Stück an einen 
Gasthof verkaufen?

a) JaX

b) Nein 

c) nur nach amtlicher Untersuchung

381 Welche Aussagen sind richtig?

a) Nach dem Versorgen muss Schalenwild auf eine Kerntemperatur von 4° C heruntergekühlt werden

b) Beim Aufbrechen von Federwild muss der Kropf mit entfernt werdenX

c) Um das Wildbret eines Sumpfbibers (Nutria) verwerten zu können, muss eine Trichinenschau durchgeführt werdenX

d) Auf der Treibjagd erlegtes Schwarzwild ist spätestens am auf die Jagd folgenden Tag zu versorgen

e) Bei der Erstversorgung von Enten ist das Entfernen des Darmes ausreichend

382 Auf welche Innentemperatur muss Wild nach rechtlichen Vorschriften alsbald nach dem Erlegen mindestens 
gebracht werden?

a) Hasen und Wildkaninchen auf 4°C, Großwild auf 7°CX

b) Hierzu gibt es keine Vorschrift

c) alles Wild auf 7°C

d) Hasen und Wildkaninchen auf 7°C, Großwild auf 10°C

e) alles Wild auf 11°C

383 Auf welche Innentemperatur muss nach rechtlichen Vorschriften das zum Verkauf bestimmte Großwild alsbald 
nach seiner Erlegung mindestens abgekühlt werden?

a) - 4 Grad Celsius 

b) + 4 Grad Celsius

c) + 7 Grad CelsiusX

d) + 10 Grad Celsius

e) + 13 Grad Celsius
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384 Darf das Wildbret eines Rehes ohne amtliche Fleischuntersuchung zum eigenen Verbrauch verwendet werden, 
wenn beim Aufbrechen ein Leberegelbefall festgestellt wurde, sonst aber keine bedenklichen Merkmale 
vorliegen?

a) Nein

b) JaX

385 Wie sollen Wildenten bei einer Jagd im September über mehrere Stunden mitgetragen werden?

a) Im Plastiksack

b) Im Rucksack

c) Am FederwildgalgenX

386 Warum werden während einer Feldtreibjagd die frisch erlegten Hasen nebeneinander aufgehängt und nicht im 
Wildwagen übereinander gelegt?

a) Um die Verwechslung mit erlegten Kaninchen zu vermeiden

b) Damit sie aus wildhygienischen Gründen nicht in Berührung mit den erlegten Füchsen kommen

c) Damit sie auskühlen und nicht verhitzenX

d) Damit der Balg nicht entwertet wird

e) Um die Strecke zu präsentieren

387 Sollte der Schusskanal beim Zerwirken großzügig ausgeschnitten werden?

a) Nein, damit so viel Wildbret wie möglich erhalten bleibt

b) Nein, damit man den Treffersitz nachvollziehen kann

c) Ja, er ist meist blutig infiltriert mit Fremdkörpern, gute Bedingungen für alle BakterienX

d) Ja, damit man den schlechten Treffersitz nicht nachvollziehen kann 

388 Worauf ist beim Aufbrechen von männlichem Schwarzwild zu achten?

a) Dass die Samenstränge am Wildkörper verbleiben

b) Dass der Bereich um den Pinsel herum großzügig abgeschärft wirdX

c) Dass die Brunftkugeln vollständig entfernt werdenX

d) Dass die Eierstöcke entfernt werden

389 Warum wird Federwild aufgebrochen und nicht wie früher ausgehakelt?

a) Weil beim Aushakeln der Darm vom Magen abgerissen wird und dabei Magen-Darm-Inhalt in die Bauchhöhle gelangtX

b) Weil beim Aushakeln durch Abreißen des Kropfes Verdauungsflüssigkeit austritt, die das umgebende Wildbret 
verdirbt

c) Weil beim Aushakeln die Harnblase verletzt wird und der Urin das Wildbret verunreinigt

d) Weil man so die Eingeweide unverletzt erhält und besser auf krankhafte Veränderungen kontrollieren kannX

e) Um mehr Luder zu gewinnen

390 Wodurch wird die Reifung des Wildbrets erreicht?

a) durch kühles AbhängenX

b) Hetzen des Wildes vor dem Erlegen

c) Abwaschen mit kaltem und warmen Wasser

d) Abreiben mit Essig 

e) Durch sehr schnelles Abkühlen auf 4°C

391 Wie lange dauert durchschnittlich die Fleischreifung beim Rehwild, das ungestresst erlegt wurde?

a) 12 bis 24 Stunden

b) 36 bis 48 StundenX

c) 60 bis 72 Stunden

d) 5 Tage 
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392 Als Brandadern bezeichnet man die

a) meist dunkel verfärbten Stellen des Einschusses

b) Blutgefäße, die nahe beim Schloss über die Keulen verlaufenX

c) Venen um das Kurzwildbret von Haarwild

d) großen Blutgefäße brunftiger Stücke 

e) Blutgefäße, die am Hals neben der Drossel verlaufen

393 Wodurch kann beim Versorgen von Schalenwild die Verminderung der Restblutmenge im Wildbret erreicht 
werden?

a) durch Öffnen der BrandadernX

b) durch sofortiges Zerwirken

c) durch Abtrennen des Hauptes

d) durch Ablegen des Stückes nach dem Aufbrechen mit der geöffneten Bauchdecke nach unten 

394 Welche inneren Organe liegen bei der Bache zwischen dem Zwerchfell und dem Schloß?

a) Lunge

b) Herz

c) GebärmutterX

d) LeberX

e) MilzX

395 Welche Organe liegen in der Kammer?

a) LungeX

b) Milz

c) Leber

d) Nieren

e) HerzX

396 In Bezug auf die Lage der inneren Organe eines Rothirsches ist richtig, dass die

a) Milz im Bauchraum liegtX

b) Leber zwischen dem Herz und dem Zwerchfell liegt

c) Nieren mit dem Zwerchfell verwachsen sind

d) Gallenblase an der Leber festgewachsen ist 

397 In Bezug auf die Lage der inneren Organe eines Rehes ist es richtig, dass die

a) Milz im Brustraum liegt

b) Leber im Bauchraum liegtX

c) Nieren mit dem Zwerchfell verwachsen sind

d) Gallenblase an der Leber festgewachsen ist  

398 Zum sogenannten kleinen Jägerrecht gehört die Milz. Mit welchem Organ ist die Milz beim Wiederkäuer 
verbunden?

a) Niere

b) Leber

c) PansenX

d) Zwerchfell

e) Darm
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399 Was gehört zum "Kleinen Jägerrecht"

a) Keulen

b) Ziemer

c) LeberX

d) NierenX

e) MilzX

400 Von welchem Organ des Schwarzwildes muss die Gallenblase entfernt werden?

a) Milz

b) Pansen

c) LeberX

d) Lunge 

e) Bauchspeicheldrüse

401 Aus Gründen der Wildbrethygiene sollte die Gallenblase nach dem Aufbrechen von der Leber abgelöst werden. 
Welche Wildarten kommen dafür in Frage?

a) GamswildX

b) Rehwild

c) MuffelwildX

d) Schwarzwild X

e) Rotwild

402 Bei welchen Tierarten finden Sie eine Gallenblase vor?

a) Schwarz-, Gams-, MuffelwildX

b) Rot-, Reh-, Schwarzwild

c) Muffel-, Dam-, Rehwild

d) Sika-, Elch-, Schwarzwild 

403 Wo befindet sich beim Federwild der Kropf?

a) am Bürzel

b) nach dem Mageneingang 

c) im HalsbereichX

d) neben der Leber

404 Was trifft am ehesten zu, wenn Wildbret bereits vor Eintritt der Totenstarre in die Kühlkammer gebracht wird?

a) Bei schwachem Wild (Schmalreh, Frischling) wird das Wildbret durch Kälteschock zähX

b) Das Fleisch entwickelt einen besonders ausgeprägten Wildgeschmack

c) Das Fleisch wird so besonders zart

d) Es ergeben sich schillernde Verfärbungen 

405 Worauf ist beim Aufbrechen von Schalenwild zu achten?

a) dass Waidsack und Gescheide nicht verletzt werdenX

b) dass das Zwerchfell nicht verletzt wird

c) dass Lunge und Herz im Brustraum verbleiben

d) dass der Schlund vom Pansen abgeschärft wird 

e) dass die Harnblase nicht verletzt wirdX
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406 Vom Zerwirken des Wildkörpers spricht man, wenn

a) die Decke/Schwarte entfernt wird

b) die Trophäe abgeschlagen wird

c) das Wildbret vermarktet wird

d) der Wildkörper in Einzelteile aufgeteilt wird X

e) das Stück ausgenommen wird

407 Welchen Zweck hat das Lüften bei starkem Schalenwild?

a) Ausblutung

b) AuskühlungX

c) Leichteres Zerlegen

d) Entfernung von Geschlechtsgeruch

e) Schnellere Fleischreifung

408 Was versteht man unter Lüften?

a) Freies Aufhängen des erlegten Wildes

b) Öffnen der Bauchhöhle durch Längsschnitt in der BauchdeckeX

c) Aufhängen des Wildbrets zum Abtrocknen

d) Trocknen der Jagdwaffe nach einem Regentag 

409 Wann muss auf dem Ansitz erlegtes Schalenwild aufgebrochen werden?

a) unverzüglichX

b) spätestens bei Anbruch der Dämmerung

c) innerhalb von 7 Stunden

d) bei Abgabe an den Verbraucher 

e) Sobald das Stück ausgekühlt ist

410 Wie wird Wildbret optimal behandelt?

a) Das Wildbret nur mit Wasser in Trinkwasserqualität säubern.X

b) Die Kühlung alsbald einleiten und nach Ende der Totenstarre (nach 32- 96 Std) zerlegen, zubereiten oder einfrieren.X

c) Das Wildbret so schnell wie möglich auf ca. 2°C abkühlen, dann sofort zerlegen und verwerten oder einfrieren.

d) Das Wildbret möglichst lange ohne Kühlung (48-72 Std) "abhängen" lassen.

411 Was müssen Sie aus Gründen der Wildbrethygiene mit einer Wildente baldmöglichst nach ihrer Erlegung 
machen?

a) Aushakeln

b) Tiefkühlen

c) AusweidenX

d) Abziehen oder Rupfen

e) Kropf entleerenX

412 Worauf ist beim Öffnen des Schlosses aus wildbrethygienischer Sicht zu achten?

a) Dass keine Gallenflüssigkeit austritt

b) Dass die Milz nicht verletzt wird

c) Dass die Brandadern nicht verletzt werden

d) Dass die Blase nicht zerstochen wirdX

e) Dass die Nieren nicht beschädigt werden
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413 Wie behandeln Sie nach heutigen Erkenntnissen über Wildbrethygiene eine durch einen Waidwundschuss 
verunreinigte Bauchhöhle eines Stückes Rehwild?

a) Großzügiges AusschneidenX

b) Ausreiben mit Gras oder Moos

c) Ausreiben mit Schweiß aus der Bauchhöhle

d) Ausreiben mit einem feuchten Schwamm 

e) Auswaschen mit viel Wasser in TrinkwasserqualitätX

414 Welche Aussage trifft auf ein als Fallwild aufgefundenes Stück Rehwild zu?

a) ein Tierarzt muss prüfen, ob das Stück noch genusstauglich ist

b) das Stück ist bei der Ordnungsbehörde abzuliefern

c) es ist grundsätzlich als genussuntauglich anzusehenX

d) es ist unverzüglich zu vergraben 

415 Bei welchem Vermarktungsweg muss sich ein Jäger zur "Kundigen Person"  schulen lassen?

a) Bei der Abgabe von Wild in der Decke an den Endverbraucher.

b) Bei der Abgabe von Wild an einen Gasthof.

c) Bei der Abgabe von zerwirktem  Wild an den Endverbraucher.

d) Bei der Abgabe von Wild in der Decke ohne Kopf und roten Organen an einen zugelassenen Wildbearbeitungsbetrieb.X

e) Bei der Abgabe von Wild in der Decke mit Kopf und roten Organen an einen zugelassenen Wildbearbeitungsbetrieb.

416 Was gilt, wenn Sie Wild an einen zugelassenen Wildbearbeitungsbetrieb abgeben wollen?

a) Die Abgabe mit Kopf und roten Organen ist ohne Schulung zur "Kundigen Person" möglich.X

b) Die Abgabe ohne Kopf und roten Organen ist ohne Schulung zur "Kundigen Person" möglich.

c) Für die Abgabe ohne Kopf und roten Organen ist eine Schulung zur "Kundigen Person" erforderlich.X

d) Die Schulung zur "Kundigen Person" ist für alle Jäger Vorschrift.

417 Welche Aussage bzgl. tot aufgefundenem Unfallwild ist richtig?

a) Unfallwild ist generell genußuntauglich.

b) Unfallwild kann für den Eigenverzehr verwendet werden wenn keine bedenklichen Merkmale vorliegen.X

c) Tot aufgefundenes Unfallwild kann nach amtlicher Fleischuntersuchung an Wildbearbeitungsbetriebe abgegeben 
werden.

d) Tot aufgefundenes Unfallwild kann nach amtlicher Fleischuntersuchung an Endverbraucher abgegeben werden.

418 Findet beim Wild eine Lebenduntersuchung statt? Wenn ja, wann?

a) Nein, das ist nicht möglich

b) Ja, beim Ansprechen des WildesX

c) Ja, beim Beobachten des Zeichnens nach dem Schuß

d) Nur in Ausnahmefällen 

419 Wo beginnt für den Jäger die Wildbrethygiene?

a) Vor dem Schuß beim Ansprechen des Wildes (Verhaltensweise)X

b) Beim Aufbrechen des Wildes

c) Beim Abtransport des erlegten Wildes

d) In der Wildkammer
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420 Im September wird ein Rehbock von einem Jagdgast abends waidwund geschossen und am nächsten Morgen 
verendet aufgefunden. Beim Aufbrechen wird festgestellt, dass sich in der Bauchhöhle Mageninhalt befindet und 
das Bauchfell (Haut und Wände) grünlich verfärbt ist. Der Revierinhaber will das Stück dem Erleger verkaufen. 
Muss der Rehbock einer Fleischbeschau unterzogen werden?

a) es genügt großräumiges Ausschneiden der verfärbten Stellen 

b) nach Abreiben der befallenen Stellen mit Essig im Bauchraum nicht

c) nein

d) jaX

421 Welche Tiere unterliegen der Trichinenschaupflicht, bevor sie für den menschlichen Verzehr verwertet werden 
dürfen?

a) alle Tiere (Schlachtvieh und Wild)

b) alle Fleischfresser und AllesfresserX

c) nur Hausschweine und Schwarzwild 

422 Welche Personen können die Trichinenschau durchführen?

a) der Metzger

b) der amtliche TierarztX

c) der amtliche Fleischkontrolleur X

423 Welche Verhaltensweise muss beim Rehwild als abnorm angesehen werden, sodass nach dem Erlegen eine 
Fleischuntersuchung vorgenommen werden muss?

a) lang anhaltendes Schrecken

b) aggressives Verhalten der Böcke gegenüber Geißen

c) Verlust der Scheu vor dem MenschenX

d) häufiges Schütteln des Kopfes

424 Welche Körperteile des Wildschweines werden bei der Trichinenschau untersucht?

a) Proben aus Gehirn und Rückenmark

b) Proben aus Keulenmuskulatur und Herzmuskel

c) Proben vom Zwerchfellpfeiler und VorderlaufX

d) Proben aus den Filets und den Blättern

425 Von welchen Körperteilen des Wildschweins werden zum Zweck der Untersuchung auf Trichinenlarven 
Muskelproben entnommen?

a) Vom Kopf

b) Von der Keule

c) Vom Zwerchfell-PfeilerX

d) Vom UnterarmX

e) Vom Filet 

426 Welche Aussage über die Trichinenschau ist richtig?

a) Die Trichinenschau ist freiwillig.

b) Die Trichinenschau ist nur bei Verdacht erforderlich.

c) Die Trichinenschau ist gesetzlich vorgeschrieben.X

427 Bestimmte Tiere unterliegen nach den Vorschriften der Lebensmittelhygiene einer Untersuchung auf Trichinen, 
wenn ihr Fleisch zum Genuss für den Menschen verwendet werden soll. Welche Aussage ist richtig?

a) eine Untersuchung von Schwarzwild ist erst ab einem Alter von etwa 12 Monaten vorgeschrieben

b) Schwarzwild unterliegt nicht der Untersuchung, wenn es im eigenen Haushalt verwendet und bei der Zubereitung 
ausreichend erhitzt wird

c) Schwarzwild, das nach dem Zerwirken 3 Wochen bei -15 Grad Celsius eingefroren wird, muss nicht auf Trichinen 
untersucht werden 

d) Schwarzwild jeden Alters unterliegt der UntersuchungspflichtX
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428 Zur Feststellung eines Trichinenbefalls untersucht man

a) Proben von der Leber

b) Proben vom ZwerchfellpfeilerX

c) Proben vom Pansen

d) Proben von der VorderlaufmuskulaturX

e) Proben vom Milzpfeiler

429 Welches Wildbret ist trichinenschaupflichtig?

a) SchwarzwildX

b) Gamswild

c) Muffelwild

d) Rotwild 

430 Ein Jagdgast hat 3 Frischlinge erlegt. Der Revierinhaber möchte einen Frischling für sich behalten, den zweiten 
dem Erleger schenken und den dritten an einen Gastwirt verkaufen. Welche Frischlinge unterliegen der 
Trichinenschau?

a) nur der an den Gastwirt zu verkaufende Frischling

b) alle 3 FrischlingeX

c) nur die Frischlinge, die er verschenkt und verkauft

d) keiner, denn Frischlinge haben keine Trichinen 

431 Was ist beim Aufbrechen von Schwarzwild im Hinblick auf die Trichinenschau zu beachten?

a) Das Geräusch muss im Wildkörper verbleiben.

b) Es dürfen keine Lymphknoten entfernt werden.

c) Das gesamte Zwerchfell muss im Wildkörper verbleiben.

d) Die Zwerchfellpfeiler dürfen nicht entfernt werden.X

e) Die Nieren dürfen nicht entfernt werden.

432 Welche Behörde ist zuständig bei Fragen der Fleischuntersuchung?

a) Kreisjagdamt

b) Polizei

c) Gesundheitsamt

d) Veterinäramt X

433 Was gilt, wenn Sie mehrere Entzündungsherde am Wildkörper feststellen?

a) auch vermehrt auftretende Entzündungen kann man ausschneiden

b) das Wildbret ist trotz der Entzündungen voll verwertbar

c) eine Fleischuntersuchung ist nötig, der amtl. Tierarzt entscheidet über die VerwertbarkeitX

d) ich muss das Wildbret an einen Dritten verkaufen 

434 Was ist unter verhitztem (stickig gereiftem) Wild zu verstehen?

a) Wild, das in großer Hitze zur Strecke kam

b) Wild, das nach einer Hetze zur Strecke kam

c) Wild, dessen Fleisch (Wildbret) für den Verzehr gesundheitlich bedenklich erscheint, weil es nicht richtig auskühlen 
konnte

X

d) Wild, dessen Fleisch unmittelbar nach Erlegung tiefgefroren wurde 

435 Darf ein erlegter Dachs dem menschlichen Verzehr zugeführt werden?

a) Ja, es ist lediglich die Erlaubnis des Jagdausübungsberechtigten erforderlich

b) Nein, auf gar keinen Fall

c) Ja, nach durchgeführter TrichinenschauX

d) Nein, es darf nur das Dachsfett verwendet werden
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436 Darf ein Dachskern, der keine bedenklichen Merkmale aufweist, in jedem Fall vom Menschen verzehrt werden?

a) er darf ohne Einschränkung sofort verzehrt werden

b) er darf nur nach durchgeführter Trichinenuntersuchung verzehrt werdenX

c) er darf in keinem Fall verzehrt werden

d) er darf nur in geräuchertem Zustand verzehrt werden 

437 Wodurch wird das Verhitzen des Wildbrets gefördert?

a) Durch einen Leberschuss

b) Durch zu schnelles Aufbrechen

c) Durch ungenügende AuskühlungX

d) Durch zu spätes Häuten

e) Durch Schimmelpilzbefall

438 Welches Merkmal zeigt an, dass ein Stück Schalenwild verhitzt ist?

a) Verfärbung des WildbretsX

b) Nasses Haarkleid

c) Totenstarre

d) Eingefallene Lichter

e) gräulich-schmierige Beläge in der Bauchhöhle

439 Welche Färbung zeigt verhitztes Wildbret (Muskelfleisch)?

a) grünlich

b) bläulich

c) kupferrotX

d) gelblich 

440 Wann muss erlegtes Schalenwild der Fleischbeschau zugeführt werden?

a) wenn es nicht im Schuss tödlich zusammenbricht

b) bei erheblicher AbmagerungX

c) wenn keine Kühleinrichtung vorhanden ist

d) wenn es nicht sofort dem Endverbraucher übergeben werden kann 

441 Welche Aussagen über die Wildbrethygiene sind richtig?

a) Fallwild ist stets genussuntauglichX

b) Erlegtes Wild ist unverzüglich aufzubrechen und auszuweidenX

c) Nach dem Erlegen ist alles Wild alsbald auf eine Innentemperatur von 10° C abzukühlen

d) Erlegtes Wild, das an den Wildgroßhandel abgegeben wird, unterliegt stets der amtlichen FleischuntersuchungX

e) Fallwild ist nach amtlicher Fleischuntersuchung genußtauglich

442 Beeinträchtigt ein starker Zeckenbefall bei erlegtem Rehwild die Qualität des Wildbrets?

a) die Zecken müssen sofort am noch warmen Tier entfernt werden

b) neinX

c) in der Regel "ja"

d) das Reh muss entsorgt werden 

443 Sie haben einen stark rauschigen Keiler erlegt und wollen das Fleisch verkaufen. Was müssen Sie beachten?

a) Ich muss den Käufer darauf aufmerksam machen, dass der Keiler rauschig war.

b) Das Fleisch muss gut durchgebraten werden.

c) Das Fleisch darf nur in Wildschweinwurst verarbeitet werden.

d) Ausgeprägter Geschlechtsgeruch bedeutet immer, dass das Stück genußuntauglich ist und nicht verkauft werden 
darf.

X
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444 Wann müssen Sie als Jäger ein von ihnen erlegtes Stück durch einen amtlichen Tierarzt oder Fleischkontrolleur 
untersuchen lassen und welche Organe müssen dann am oder bei dem Wildkörper verbleiben?

a) bereits bei einem bedenklichen Merkmal; alle OrganeX

b) bereits bei einem bedenklichen Merkmal; nur Herz und Lunge

c) bei mindestens zwei bedenklichen Merkmalen; alle Organe

d) bei mindestens zwei bedenklichen Merkmalen; nur Magen und Darm 

445 Ein waidwund geschossener Bock wird am nächsten Morgen auf der Nachsuche gefunden. Wer stellt seine 
Genusstauglichkeit fest?

a) der Erleger

b) der amtliche TierarztX

c) der Jagdausübungsberechtigte

d) der Abnehmer 

446 Sie schießen im Mai einen Rehbock mit einem offenen Knochenbruch am rechten Vorderlauf, der mit der 
Erlegung nichts zu tun hat. Unterliegt dieser Rehbock der Fleischuntersuchung?

a) JaX

b) Nein

c) Nein, nach Entfernung des Laufes

d) Nein, wenn die Wunde nicht vereitert ist 

447 Wann muss Großwild der amtlichen Fleischuntersuchung unterzogen werden?

a) Wenn das Wild vor der Schussabgabe bedenkliche Merkmale zeigte.X

b) Wenn das Wild unschädlich beseitigt werden soll.

c) Wenn Wild zum Eigenverbrauch oder zur Abgabe in kleinen Mengen an Privatpersonen vorgesehen ist und keine 
bedenklichen Merkmale aufweist.

d) Wenn das Wild nach der Erlegung bedenkliche Merkmale aufweist, die den Verzehr durch den Menschen nicht 
zulassen.

X

448 Sie balgen einen Hasen ab. Dieser weist eine grünlich verfärbte Bauchdecke auf. Wie beurteilen Sie die 
Verwertbarkeit des Wildbrets?

a) Die muskulösen Teile des Hasen sind noch genusstauglich.

b) Nach Entfernung der muskulösen Bauchlappen kann der Hase noch verwertet werden.

c) Der Hase ist als Ganzes einer amtlichen Fleischuntersuchung zuzuführen oder unschädlich zu beseitigen.X

449 Was versteht man unter dem Begriff "Fallwild"?

a) Wild, das auf natürliche Weise z. B. durch eine Krankheit zu Tode gekommen istX

b) Wild, das durch Fallenjagd getötet wurde

c) Wild, das durch Wilderei getötet wurde 
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